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Sie erscheint dann Mitte Oktober. 
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im Süden von Portugal im Hinterland der Algarve im 

Herbst 2018
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„Die Redaktion weist darauf hin, dass für den Inhalt der Beiträge in dieser Zeitung aus-
schließlich der jeweilige Unterzeichner verantwortlich ist und die Meinung der Verfasser 

nicht die Meinung der Redaktion widerspiegelt.“

Liebe Leser in Hundsmühlen und umzu

Wohl nahezu jeder Sportverein und auch 
der Hundsmühler Turnverein pflegten in 
früheren Zeiten in der Frühjahrszeit die 
Vereinsmitglieder (und auch solche Orts-
bewohner, die Mitglieder werden wollten) 
aufzufordern, Sport zu treiben, um den 
„Winterspeck“ loszuwerden.
In diesem rekordverdächtig warmen Winter 
konnten die Hundsmühler sowohl in den 
Sportstätten als auch in freier Natur (wenn 
nicht gerade Orkan- und Sturmtiefs ihr Un-
wesen trieben) sich ohne große Pausen be-
tätigen, so dass kein Winterspeck angesetzt 
werden konnte, oder doch?
Wie dem auch sei, ob mit oder ohne Win-
terspeck, sportliche Betätigung ist für jeden 
gut. Auch in diesem Sommerhalbjahr gibt 
es im HTV wieder ein vielfältiges Sportpro-
gramm, dessen Nutzung allen Bürgerinnen 
und Bürgern empfohlen wird. Allerdings ist 
es wegen der aktuellen „Corona-Krise“ frü-
hestens ab 20. April möglich, in den Hunds-
mühler Sportstätten Sport zu treiben. Nach 
Anfragen beim Landes-Sportbund und dem 
Landkreis Oldenburg hatte der HTV bereits 
am 13. März entschieden, den Trainings- 
und Spielbetrieb ruhen zu lassen. 
Derzeit treiben mehr als 1.300 Frauen, 
Männer und Kinder im HTV Sport; davon 
sind mehr fast 1.200 Personen auch Mit-
glied in unserm Sportverein. Es gibt also 
noch Personen, die  den letzten Schritt einer 
Mitgliedschaft (noch) scheuen und „nur“ in 
einem Kurs sportlich aktiv sind. 

Vorwort Frühling 2020

In diesem Jahr ist wieder kurz vor Ostern 
die Hundsmühler SpOrtzeitung in Ihrem 
Briefkasten gelandet. Auch dieses Heft 
wird wie die vorigen 43 SpOrtzeitungen 
für alle Leser (seien sie nun Sport-Inter-
essiert oder nicht)  ein Gewinn sein. Wie-
der werden viele Neuigkeiten aus Ort und 
Sport in dieser vom Hundsmühler Turnver-
ein (HTV) herausgegebenen „Hundsmüh-
ler SpOrtzeitung“ zu lesen sein. 
Auch diesmal soll allen Inserenten gedankt 
werden, die es durch Anzeigen ermöglichen, 
dass diese Zeitung in Hundsmühlen, Tungeln 
und Teilen von Südmoslesfehn in den Brief-
kästen steckt, ohne dass die geneigten Leser 
auch nur einen Cent bezahlen müssen.
Zum Schluss dieses Vorworts darf auch in 
diesem Heft nicht der Riesendank an Hart-
mut Ritter fehlen, der in den letzten Wochen 
wieder ein Großteil seiner Freizeit geopfert 
hat, um dieses Heft zu produzieren. Es ist 
wieder toll geworden. Der Einsatz hat sich 
also gelohnt - findet

Ihr Wilfried Schnitker
(Vorsitzender des Hundsmühler TV)
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Hundsmühler Str. 167 • 26131 Oldenburg • Tel.: 0441 95592-0 • Fax 0441 95592-55

E-Mail: info@weinkontor-pollmann.de

www.weinkontor-pollmann.de

„Unsere Weinschwärmer-

Empfehlung“ garantiert 

Ihnen die besten Wei-

ne aus ausgesuchten 

Ländern, Weingütern und 

Lagen. Darauf können Sie 

sich immer verlassen.“

Egon Pollmann

Monte Pietroso

jeweils nur 7,90 e

NERO D‘AVOLA 2017

Diese Nero d‘Avola Trauben 

werden in Sizilien zwischen 300 

und 400 Meter ü. M. auf Ton-

erde angebaut. Stilvolles Aroma 

mit einem Hauch von reifen 

dunklen Früchten.

Abgerundeter ausgewogener 

Geschmack mit einem intensi-

ven Abgang.

Land: Italien/Sizilien

Alkoholgehalt: 14 % vol.

Restzucker: 4,0 g/l 

enthät Sulfite

Primitivo di Puglia IGT 2018

Die reifen Trauben werden in 

den frühen Morgenstunden 

geerntet und sofort zum Keller 

transportiert, wo sie schonend 

gepresst werden.

Dunkelrot, klassischer Primiti- 

vo-Körper, weiche Frucht. Passt 

wunderbar zu saftigem Braten, 

rotem Fleisch oder gereiften 

Käsesorten.

Land: Italien/Sizilien

Alkoholgehalt: 13,5 % vol.

enthät Sulfite
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In eigener Sache...

Wir waren erschrocken, als wir im Dezember von der 
Erkrankung unseres emsigen Mitstreiters Hugo Knothe 
hörten. Hugo -schon die 90 Jahre überschritten- hat die-
ser kleinen Zeitung mit seinen sehr aufmerksamen und 
ansprechenden Beiträgen immer sehr gut getan.
Dann kreuzte „unser“ Hugo doch urplötzlich Anfang 
Januar mit seinem Pedelec vor der Grundschule auf. 
Welch ein Glück: er hat alles gut überstanden!

Bei der Arbeit an dieser Zeitung denken wir auch sehr 
oft an unsere Neubürger, die wir hiermit wiederum 
ganz herzlich begrüßen! Gleichzeitig möchten wir Sie 
ermuntern, sich aktiv am örtlichen Geschehen zu betei-
ligen, sei es in den Vereinen, die diese Zeitung heraus-
geben, oder sei es privat. Vielleicht möchten Sie ja auch 
einmal einen Beitrag zu einem speziellen Thema in die-
ser Zeitung liefern? Trauen Sie sich!
 
Ein besonderer Dank geht an alle, die an der Ent-
stehung und Verteilung der Zeitung mitgewirkt 
haben und ebenso an alle Inserenten, ohne die die 
Finanzierung gar nicht möglich wäre!

Das Druckteam der HuSpOZ

Hallo Hundsmühler SpOrtzeitung, liebe Urlaubsgrüße  senden wir 
allen Leserinnen und Lesern der Zeitung, welche wir besonders 
schätzen. War sie doch das erste Geschenk unserer Nachbarn, als 
wir gerade in unser neues Heim eingezogen waren. Das Bild ist von 
der wunderbaren Insel Madeira am Cabo Ponta do Pargo. 
Doris & Jens Zschiedrich

Uns wurde diese Foto aus dem äußersten Südwes-
ten Portugals zugespielt. Die Absenderin möchte 
anonym bleiben. Hoffentlich keine „SPIONIN“!!!

TIP: Denken Sie dran, wenn Sie im Urlaub 
unterwegs sind: die Hundsmühler SpOrt-
zeitung immer im Gepäck haben! Erstens 
hat man immer etwas zum Lesen dabei, 
außerdem immer ein Utensil für ein nettes 
Urlaubsfoto, welches Sie der Redaktion 
oder dem HTV einfach zusenden. Abdruck 
in der nächsten Ausgabe? Garantiert!!!
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                  Termine im Ort Hundsmühlen 2020

11. April 2020 Osterfeuer mit dem Ortsverein Hundsmühlen
     abgesagt! sowie alle Termine der Grüngutannahme 

10./11. April 2020 Oster-Badminton-Turnier des Hundsmühler TV
     abgesagt! 

Ende April Aktion „Saubere Landschaft“
 In Zusammenarbeit mit der Grundschule 

Anfang Mai 2019 Bereisung „Unser Dorf soll schöner werden - 
 Unser Dorf hat Zukunft“

20. + 21. Juni 2020 Ortsfest der Vereine am Dorfplatz
20.06.      ab 18 Uhr Großleinwand EM - Portugal - Deutschland 

                  ab 20 Uhr  GAG Combo

21.06.      ab 11 Uhr Veranstaltungen der Vereine 

20.-23. August 2020 44. Zeltlager des Hundsmühler TV
 Grundschule Rosenallee 

06. September 2020 Umzug  in Wardenburg zur 750-Jahr-Feier

12./13. September 2020 Ausstellung der Hundsmühler Kunstfreunde
 Motto „Wardenburg in 750 Farben“ 
 Haus des SpOrts

03. Oktober 2020 Kramermarktsumzug Oldenburg 
 mit Beteiligung des  Ortsvereins und dem HTV

06. November 2020 Bummellaternenumzug
 Start: Grundschule Hundsmühlen um 18 Uhr

15. November 2020 Volkstrauertag
 Ort und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben

22. November 2020 Schautag des Hundsmühler TV
 Sporthalle am Querkanal

Wegen der Corona-Krise wurde am 13.03.2020 der Betrieb der Schulen 
und Kinder-Tagesstätten, sowie der gesamte Sport- und Spielbetrieb des 
Hundsmühler TV bis zum 19. April 2020 abgesagt. Bitte beachten Sie zu-
künftige Veröffentlichungen in der Tagespresse bzw. den Internetmedien.
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Mathias Hambörger     Apotheker e.K.

26203 Hundsmühlen      -     Telefon 0441/50 62 33 / Telefax 50 45 58

Hunoldstraße 62                   www.wittemoor-apotheke.de – info@wittemoor.de

Der HTV bedankt sich ganz herzlich beim Hundsmühler Apotheker 

Mathias Hambörger, der diese Ausgabe der Hundsmühler SpOrtzeitung 

mit einer Geldspende von 100 € unterstützt hat!!!
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Grußwort des Bürgermeisters 

 

Liebe Hundsmühlerinnen und Hundsmühler,  
 

seit vielen Jahren berichtet die Hundsmühler SpOrtzeitung – unter Federführung des 

Hundsmühler Sportvereines in Kooperation mit dem Ortsverein und dem Tennisclub - über 

das aktuelle Geschehen im Ort und gibt den Einwohnern halbjährlich wertvolle Informationen, 

Veranstaltungshinweise und Impulse. Dies macht sie nicht nur zu einer guten 

Informationsquelle für alle örtlich Interessierten, sondern ebenfalls zu einem etablierten 

Bestandteil der Hundsmühler Ortskultur, die das Zusammengehörigkeitsgefühl fördert. Dass 

die Hundsmühler SpOrtzeitung sich nicht nur über so viele Jahre erfolgreich halten, sondern 

es zu einer beachtlichen Auflage von 2.800 Exemplaren bringen konnte, ist einem hohen Maß 

an persönlichem Einsatz durch die Redaktionsmitglieder geschuldet, der als respektable 

Leistung bewertet werden muss und große Anerkennung verdient. Für dieses tolle 

Engagement möchte ich mich bei allen Beteiligten der Hundsmühler SpOrtzeitung ganz 

herzlich bedanken! 
 

Wardenburg wird in diesem Jahr stolze 750 Jahre alt und dieses Jubiläumsereignis soll am 

Festwochenende vom 4. bis zum 6. September zusammen mit Vereinen aller Ortschaften 

gefeiert werden.  

In der Gestaltung der Zukunft liegen viele Chancen aber auch Herausforderungen, die es zu 

meistern gilt. Vor dem Hintergrund des gesellschaftlichen Wandels - auch im Zusammenhang 

mit zunehmender Digitalisierung - werden wir unsere Infrastrukturen noch weiter auf die 

Zukunft ausrichten müssen. Dazu zähle ich insbesondere auch Themen wie die 

Kinderbetreuung in Kitas und offener Ganztagsschule, Jugendarbeit sowie seniorengerechter 

Wohnraum.  
 

Darüber, wie sich die Planungen in Hundsmühlen und umzu entwickeln, wird sicherlich wie 

gewohnt in der Hundsmühler SpOrtzeitung berichtet werden.  
 

Allen Hundsmühlerinnen und Hundsmühlern wünsche ich viel Freude beim Lesen der 

Hundsmühler SpOrtzeitung; den „Machern“ weiterhin viel Erfolg und gutes Gelingen! 
 

Es grüßt Sie herzlich  

 

Christoph Reents 
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Friseur
...................................................

Doris Hülsebusch
Friseurmeisterin

Falkenweg 7

26203 Hundsmühlen
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Therapiebad Förster wird 2021 sehr kalt  SpOrtliches
Die Bäderpraxis Förster wird 
den Betrieb ihres Therapiebades 
zum 31.12.2020 einstellen.
Diese Nachricht hat vor al-
lem die bisherigen Nutzer aus 
Hundsmühlen und Umgebung 
aufgeschreckt. Die NWZ be-
richtete am 23. Januar 2020 aus-
führlich darüber. 
Die Betreiberin Martina Förster 
konnte verständliche Gründe für 
ihre Entscheidung vorbringen.
Nun gab es Anfang März einen 
ersten Meinungsaustausch der 
betroffenen bzw. benachbarten 
Vereine. Das waren die Rheu-
ma-Liga, der TuS Eversten und 

der HTV, der JCAH war als nicht direkt Betroffener 
auch dabei.
Frau Förster räumte ein, dass der Betrieb weiter-
gehen könne, aber keinesfalls unter ihrer Regie, 
sondern vl. durch einen Pächter. Diese Variante des 
Vorgehens hätte aber die geringsten Aussichten.
Größte Chancen sollte nach Ansicht der Vereine ein 
Neubau haben, der einfach und zweckmäßig, sowie 
klimafreundlich gestaltet werden müsse. Nur wer 
traut sich so ein Projekt zu?
„Immer mehr Schwimmbäder machen dicht“, 
so die Überschriften Anfang des Jahres in vielen 
Medien. Diese Tatsache erschreckt in u.a. anbe-
tracht steigender Todesfälle durch Ertrinken seit 
Jahren. Wenn investiert wird, dann eher in sog. 
„Spaßbäder“und eher wenig in dringend notwendi-
ge Therapiebäder mit höheren Wassertemperaturen.
Die Gesellschaft altert, die Lebenserwartung steigt, 
die Nachfrage nach Therapieanwendungen bei ca. 
36° warmem Wasser ist ansteigend. Alle Menschen 
mit Gelenk-Problemen sehnen sich nach geeigne-
ten Therapiebädern. „Da ihre Zahl sehr begrenzt ist, 
sind die Wartelisten bei den Vereinen schon sehr 
lang“, so die Leiterin der Geschäftsstelle des 
HTV, Birte Schmädecke. 
Für Everster, Kreyenbrücker, Tungeler, Achtern-
meerer und Hundsmühler Arthrose-Patienten 
stellte die Bäderpraxis Förster bisher die ideale 
Anlaufstelle dar, auch weil sie so nah ist.

Zurück zum Vereinstreffen bei Förster: 
Gesucht wird in erster Linie ein Investor, der 
bereit ist, ein Therapie-Bad oder mehr im Raum 
Hundsmühlen/Eversten zu bauen. Ob dies allein 
oder unter Federführung eines oder mehrerer 
Vereine geschehen kann, muss geklärt werden, 
auch bezüglich möglicher Zuschüsse durch Ge-
meinde, Landkreis, Landessportbund und viel-
leicht auch aus Quellen der EU.
Die beim Treffen Anwesenden werden in den 
nächsten Wochen erkunden, welche Planungen 
möglich und machbar sind und haben Folgetref-
fen schon vereinbart.
Hoffentlich verläuft alles nicht im Sande, denn 
die Kosten sind nun einmal beim Bau von Bä-
dern sehr hoch. Und die Planungen und Bauver-
fahren sind in Deutschland zudem unglaublich 
zeitaufwendig. In China läuft‘s ganz anders (s.u.)

Hartmut Ritter



Seite 12

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 44 -  Frühling/Sommer 2020

MenschenBesuch bei der Fußball-Legende „Ente“ Willi Lippens

Am 22.02.2020 trafen sich der Unterzeichner und 
sein Freund Manfred Gerlach im westfälischen 
Bottrop mit der „Fußball-Legende“ Willi Lippens 
zu einem zweistündigen Gespräch in dessen Gast-
hof. 
Die Generation 50+ kennt diesen Ausnahmefußbal-
ler aus den 60er, 70er und 80er-Jahren durch eine 
Vielzahl von Bundesligatoren, aber vor allem seine 
unglaublichen und einzigartigen Dribblings und die 
Balltechnik. Sein damaliger Lieblingsgegner war 
Berti Vogts, den er oft schwindlig spielte. Lippens 
hatte einen ungewöhnlichen Laufstil, dem er den 
Spitznamen „Ente“ verdankt; seine gesamte Physi-
ognomie ermöglichte ihm eine große Gewandtheit 
und viele Körpertäuschungen, was ihm viele Vor-
teile gegenüber den Gegenspielern brachte. 

Willi Lippens ist Jahrgang 
1945 und hatte seine aktive 
Zeit als Profifußballer zwi-
schen 1965 und 1982. Er 
schoss in dieser Zeit über 200 
Tore und spielte die meiste 
Zeit in der Bundesliga bei 
seinem Lieblingsverein Rot-
Weiß Essen, später auch bei 
Borussia Dortmund und ein 
Jahr in den USA bei den Del-
las Tornados.

Große Bekanntheit erlangte er schon früh durch ein 
Regionalliga-Spiel  im Jahr 1965 gegen Westfa-
lia Herne, wo auf die Aussage des Unparteiischen 
„Herr Lippens, ich verwarne Ihnen“ er mit den Wor-
ten antwortete „Herr Schiedsrichter, ich danke Sie!“ 
Der Mann in schwarz stellte  ihn darufhin kurzer-
hand wegen Beleidigung vom Platz.
Wie kam es nun zu unserer Begegnung mit Willi 
Lippens? Mein Freund Manfred Gerlach 
(langjähriger Abonnent der HuSpOZ), 
mit dem ich in jungen Jahren Volleyball 
spielte, kam auf die Idee, mit „Ente“ 
mal ein Interview zu machen und in der 
HuSpOZ zu berichten. Das Gute dabei 
war, dass Willi Lippens über einen Gast-
hof mit Hotelbetrieb in Bottrop verfügt, 
den jeder besuchen und, wenn er Glück 
hat, ihn auch selbst dort antreffen kann. 
Wir aber machten einen regelrechten 

„Pressetermin“ draus und es klappte dann auch.
Wir trafen auf einen sehr rüstigen, positiven Rentner, 
der in diesem Jahr die 75 wird. Er konnte uns unend-

lich viele Erfahrungen und Begegnungen schildern, 
von denen wir nur träumen können. Zur aktiven 
Bundesligazeit gehörten zu seinen Gegenspielern 
Größen wie Franz Beckenbauer, Sepp Maier, Berti 
Vogts, Uli Hoeness, Manni Kalz, Paul Breitner, um 
nur einige zu nennen. Aber die Kontakte reichen so-
gar bis zu den Spielern des 54er-Weltmeister-Teams 
von Sepp Herberger, wie Fritz und Ottmar Walter, 
Horst Eckel und natürlich Helmut Rahn, den er als 
Kind schon bewunderte. Als er das WM-Tor zum 3:2  
im Kneipen-Fernseher als Neunjähriger sah, schwor 
er sich, dass er in so einer Position auch einmal sein 
wollte. Rahn hatte zu ihm dann später auch noch häu-
figer Kontakt bei Fahrten mit seinen Oldtimern zu 
Spielen mit der Uwe-Seeler-Traditionsmannschaft.

Wir Interviewer hatten zu Lippens beide einen di-
rekten Bezug: „Manne“ war 1980 beim Heimspiel 
des VfB Oldenburg in Donnerschwee gegen RW 
Essen als Ordner eingesetzt und ich als einfacher Zu-
schauer hinter dem Tor gegenüber der Hauptkurve 



Seite 13

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 44 -  Frühling/Sommer 2020

zu Gast, wo man sehr nah am Geschehen war. Ich 
berichtete Lippens sehr genau, wie er die Abwehr-
spieler des VfB Oldenburg umkurvte und schwind-
lig spielte. Er sprach auch immer wieder mit seinen 
Gegenspielern und oft auch mit den Schiedsrich-
tern. Lippens erzählte auch von der lustigen Be-
gegnung mit dem WM-Schiedsrichter Eschweiler, 

der bei einem Eckball zu ihm kam und ihn fragte: 
„Na Willi wie jeht ett so zu Hause, alles in Ord-
nung?“ Nach Lippens Antwort sagte er dann: „Watt 
meinste, wollen wer jetz wieder weiterspielen? Und 
grüß schön zu Hause!“ Der VfB Oldenburg gewann 
damals zwar mit 3:2, musste dennoch später abstei-
gen. Es war übrigens die einzige Saison, wo Werder 
Bremen in die 2. Liga abstieg.
Ein Highlight für Lippens war die Begegnung 
mit dem brasilianischen Weltstar Pelé, mit dem er 
1970 bei Harry Valerien im Aktuellen Sportstudio 
gemeinsam auf die Torwand schießen durfte. Pelé 
traf nur einmal, die „Ente“ natürlich zweimal und 
gewann dieses Duell.
Seine letzte Station im Profi-Bereich war wieder 

Rot-Weiß Essen, wo er 1981 aufhörte.
Damit war aber fußballerisch noch lange nicht 
Schluss. Uwe Seeler hatte eine Traditionsmann-
schaft mit vielen deutschen Altstars gegründet und 
hier fand Willi Lippens bis zum 58. Lebensjahr ein 
weiteres Betätigungsfeld im Ruhestand bis 2003. 
„Wir machten an die 60 Spiele pro Jahr,“ so stell-
te er ganz stolz fest und es machte unglaublich viel 
Spaß. Seine beiden besten Freunde aus der Zeit sind 
bis heute übrigens Torhüter Sepp Maier und Stür-
mer Horst Hrubesch.
Beim Interview überreichten wir natürlich zwei 
Ausgaben der Hundsmühler Sportzeitung und eine 
„Tungeln Aktuell“, wegen des Fußball-Bezugs. Foto 
für die HuSpOZ war natürlich selbstverständlich.

Ich schenkte ihm zum Abschluss noch einen ech-
ten „Ritter“, eine Zeichnung von Lippens in jungen 
Jahren mit einer Mimik Albert Einsteins. Er war be-
geistert und sagte gleich: „Datt häng ich hier (neben 
der Vitrine) auf! Danke, datt jefällt mir...“

Willi Lippens kam bei uns sehr authentisch rüber, 
eine ehrliche Haut, der auch immer daran dachte, 
seinen Förderern vor allem aus Essen etwas zurück-
zugeben. Das große Geld hatte ihn jahrelang nicht 
interessiert und er blieb die längste Zeit seiner Karri-
ere in Essen. Gäbe es im Fußball-Zirkus heute doch 
noch viele Spieler  mehr von diesem Schlage ...

                                          
Hartmut Ritter
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Die Tänzerinnen von Mobilé freuen 
sich auf die kommende Wettkampf-
saison 2020.
Mit ihrer neuen Choreografie 
,,Rockabilly Girl“ starten Sie erst-
mals in der Alterstufe Jugend. Auch 
das erste Mal nahmen sie am 
Dance2yuo  am 08.03.2020 in Osna-
brück teil, wo sie in der Altersgruppe 
Teens von 37 teilnehmenden Tanz-
gruppen den 7. Platz  gemacht ha-
ben. Damit haben sie sich für das 
Bundesfinale qualifiziert, welches 
beim Turnfest im Mai in Olden-
burg ausgetragen wird.
Im Juni folgt die Landesmeister-
schaft Dance. Die Mädels waren 
fleißig und sind gut vorbereitet. 
Let‘s go!

Conny Burkert

Mobilé mit neuer Choreografie
Jazztanz

seit über 16 Jahren
Fuß-& Fingernagelstudio

Kanalweg 2 · 26203 Südmoslesfehn / Nähe Hundsmühlen
Tel. 0 44 86 / 68 49

Termine nur nach Vereinbarung 

Verschönerung Ihrer Fingernägel  

sowie Pflege der Hände und Füße  

in einer gemütlichen Atmosphäre

Anja Hinrichs
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Die neue Kindertanzgruppe, geleitet von Celine, stu-
dierten eine Choreographie zu ,,Tinkerbell“ ein. 

Wer diese einmal sehen möchte, ist herzlich zu 
dem Tanzschautag am 26.04.2020 nachmittags in 

der Querkanalhalle eingeladen. 
(Ankündigung auf der Homepage des HTV beachten)
Dort werden sich natürlich auch Tanzklar , Mobilé 

und SUPLIMENTO präsentieren.
Unsere Kleinsten, Tinkerbells, können sich so schon 
einmal an das Publikum und die Aufregung gewöh-
nen, damit sie dann gestärkt bei ihrem ersten Wett-
kampf beim Landesturnfest antreten können.

Conny Burkert

Jazztanz

Wer hat Lust mit uns zu tanzen?  Wir sind eine kleine Gruppe  von 5-8 jährigen „Tanzmäusen“ 

und würden uns sehr über „Zuwachs“ freuen. Kommt vorbei zu einem Probetraining.  

Wir treffen uns immer montags von 17-18 Uhr im Gymnastikraum (Sporthalle Querkanal). Let’s dance!

Joanna Hanken, Übungsleitung Jazztanz



Seite 16

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 44 -  Frühling/Sommer 2020

           Insa Hegeler – freischaffende Malerin                         

    Egal, ob Sie sich selbst 
oder jemandem  anderem  ein einmaliges Geschenk machen möchten - bei mir werden Sie fündig!

Ich male nach Ihren Fotos und Wünschen Ihr Haustier, eine Urlaubserinnerung und vieles mehr. 
Besuchen Sie mich auf meiner Homepage und schauen Sie sich dort um!

Insa Hegeler, Eichenallee 8, 26203 Hundsmühlen
Tel.: 0441  501148 , Mail:  insa.hegeler@ewetel.net, www.insa-hegeler.de

HTV Kinderkarneval am 23.02.2020 Karneval

„…deutlich gefüllter als in den Vorjahren…“ hörte man von viele Gästen. 
Über 450 kleine und große Gäste feierten mit uns den beliebten HTV-Kinderkarneval. 



Seite 17

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 44 -  Frühling/Sommer 2020

Es gab viele Attraktionen für die Kids. U.a. Kin-
deranimation (verschiedene Tänze) sowie das 
Springen auf großen Trampolinen 

und viele weitere Attraktionen. Für das leibliche 
Wohl sorgten Eltern und Vereinsmitglieder mit le-
ckeren Kuchenspenden.  

Ein besonderer Dank richtet sich an alle Helfer, 
ohne die so eine Veranstaltung nicht möglich ge-
wesen wäre! Ihr seid Spitze!!

Närrische Grüße von  Birte
(Karnevals-ORGA 2020)
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FitnessZusätzlich: Power-Pezzi-Drums

Ab 6. Mai 2020 startet in Anlehnung an die be-
reits bestehende Pezzi-Drums-Gruppe eine weite-
re Fitnessgruppe beim HTV.
„Power-Pezzi-Drums“ steigert als ganzheitliches 
Training physische und mentale Fitness.

Bei schnell pulsierenden Musik werden dyna-
mische Bewegungen aus dem Aerobic-Bereich 
mit rhythmischer Trommelschlägen verbunden. 
Power-Pezzi-Drums ist ideal zum Stressabbau 
und gleichzeitig „Gehirnjogging“ weil durch die 
rhythmischen Bewegungen von Armen und Bei-
nen rechte und linke Gehirnhälften aktiviert und 
besser vernetzt werden. Und ganz „nebenbei“ be-
kommt man auch noch gute Laune!
Das Angebot ist geeignet für alle, die sich nach 
Feierabend nochmal richtig austoben wollen und 
Spaß an Bewegung und schneller Musik haben.

Trainingszeit: mittwochs von 18:30 bis 19:30 
Uhr im Haus des Sports

Andrea Oeltjebruns

Griechisches Spezialitätenrestaurant & Steakhaus

HELLAS

Postweg 17 • 26203 Hundsmühlen • Telefon: 04 41 - 93 31 882

Öffnungszeiten
Di -Sa 17.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und 12.00 - 14.30 Uhr
Feiertage 17.00 - 23.30 Uhr

Montag Ruhetag

Ari Kalaitzis & Annemie Niemeyer 
heißen Sie herzlich willkommen! 

Sie verfügen über 45 Jahre 
Erfahrung in der Gastronomie u.a. 

im früheren „KAVALA“  in Wardenburg.

Das Restaurant HELLAS bietet 
eine gute Atmosphäre mit großer 

Gastfreundlichkeit. 

Die leckeren Gerichte und Speisen
werden von Ari mit Liebe & Herz 

zubereitet!

über 43 Jahre
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Ausschüsse stoppen Bauleitverfahren “Meissner“ Ortsbild

Verwaltungsausschuss und Planungsausschuss 
der Gemeinde Wardenburg stoppen das Bau-
leitverfahren „Meissner“ in Hundsmühlen

Die Überplanung des Grundstücks „Meissner“ in 
Hundsmühlen ist nach der Beschlussempfehlung 
des Planungsausschusses der Gemeinde Warden-
burg vom 29.1.2020 vom Verwaltungsausschuss 
der Gemeinde unter Aufhebung eines früheren 
Beschlusses am 5.2.2020 gestoppt worden. Mit 
den jetzt aufgehobenen Beschlüssen sollte  das 
Grundstück der ehemaligen Gärtnerei Meissner 
in Hundsmühlen durch ein sog. „beschleunigtes 
Verfahren“ neu überplant werden. 

Die Arbeitsgruppe „Ortsentwicklung“ im Orts-
verein Hundsmühlen wandte sich bereits frühzei-
tig gegen diese  Zielsetzung der Gemeinde, weil 
die dadurch ermöglichten und konkret geplanten 
Baumaßnahmen sich nachhaltig auf die Umwelt 
und Natur auswirken würden. Dieses galt sowohl 
für den Bau einer Tiefgarage im unmittelbaren 
Bereich der Hunte als auch für die sehr kompakte 
Ausweisung von  Wohn- und Gewerbeflächen.

Nach Auffassung der in der Arbeitsgruppe „Orts-
entwicklung“ mitarbeitenden Fachleute wäre für 
den Bau einer Tiefgarage zwingend notwendi-
ge Grundwasserabsenkung über längere Zeit in 
die hydrogeologischen Verhältnisse derart stark 
eingegriffen worden, dass Auswirkungen auf die 
Standsicherheit des Huntedeiches und  der anlie-
genden Grundstücke nicht nur möglich, sondern 
wahrscheinlich waren. Die vom Investor zu die-
sem Zeitpunkt eingereichten Antragsunterlagen 
behandelten diese Problematik nicht, es sollte 
sogar durch die Wahl eines „beschleunigten Ver-
fahrens“ verfahrensmäßig ausdrücklich auf die 
Prüfung der Umweltverträglichkeit verzichtet 
werden. Zudem befürchtete die Arbeitsgruppe, 
dass die Massigkeit und die architektonische 
Ausgestaltung der geplanten Gebäude sich nicht 
in die örtliche Bebauung und das vorhandene 
Ortsbild einpassen würden. 

Die Bedenken zur Standsicherheit des Deiches 

und der umliegenden Grundstücke und Häuser 
wurden grundsätzlich von den seitens des Orts-
vereins eingeschalteten technischen Fachbehör-
den geteilt und schriftlich formuliert. Daraufhin 
ergänzte der Investor seine Antragsunterlagen 
durch eine „Stellungnahme mit Berechnungen 
zur Grundwasserhaltung“. Diese Stellungnah-
me verfehlt nach Einschätzung der Arbeits-
gruppe des Ortsvereins die an Gutachten 
anerkannter Fachgutachter zu stellenden ob-
jektiven und wissenschaftlichen Anforderun-
gen deutlich. 
Sie erfüllte auch die Anforderungen der tech-
nischen Behörden nicht. Zudem wurden nach 
Auffassung der Arbeitsgruppe die technischen 
Grundlagendaten zu gering angesetzt. Bei realis-
tischer Berechnung hätte sich beispielsweise der 
Absenktrichter für die Grundwasserabsenkung 
mit der Folge vergrößert, dass noch mehr Grund-
stücke direkt davon betroffen wären als darge-
stellt (siehe unten stehende Zeichnung). 
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Klein, stark, 
sparsam:

ecoTEC plus

Sparen Sie bis zu 30 %

Heizkosten im Vergleich 

zu Ihrer alten Heizung! 

Gas-Brennwerttechnik 

von 14 kW bis 31 kW;

perfekter Look auf nur

0,3 m2 Wand fläche. 

Lassen Sie sich beraten!

Ihr Vaillant Partner:

Diedrich-Dannemann-Str. 69a

26203 Hundsmühlen

Tel.: 0441 - 508430

Fax: 0441 - 508460

Email: gnerlich@t-online.de
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Hundsmühlen ist schön, wir zeigen es Ihnen, wie hier an der Hunoldstraße. Schöne (Foto-) Grüße von Hugo Knothe

Zudem sollte sich die Firsthöhe der direkt an der 
Hunte geplanten Einzelgrundstücke von 9 auf 10 
m angehoben werden. 

Darauf wies die Arbeitsgruppe des Ortsvereins 
in Stellungnahmen hin. Die Politik reagierte und 
beschloss, dass nunmehr ein „Regelverfahren 
nach dem Bundesbaugesetz durchgeführt wer-
den soll und das im Rahmen dieses Verfahrens 
auch die Bürgerbeteiligung durchgeführt und der 
Niedersächsische Landesbetrieb für Wasserwirt-
schaft und Küstenschutz zur Frage der Standsi-
cherheit des Huntedeiches umfassend beteiligt 
wird“. 

Um es klarzustellen: Die Arbeitsgruppe wendet 
sich nicht gegen die Bebauung dieses Grund-
stücks, auch nicht gegen die Errichtung einer 
Tiefgarage. Sie ist aber der Auffassung, dass 
offensichtliche Auswirkungen auf die Umwelt 
(die Hunte wird zukünftig ein Naturschutzge-
biet), die Deichsicherheit und die Nachbargrund-
stücke verfahrensmäßig nicht von vornherein 
ausgeblendet werden. Sie sollten vielmehr von 
von Anfang an gutachterlich behandelt, zum 

Gegenstand des Bauleitverfahrens gemacht und 
öffentlich ausgelegt werden, damit alle Betrof-
fenen sich einen Überblick über die Planungen 
und dessen Auswirkungen machen können. Auch 
eine – wenn auch nur informelle – Beteiligung 
der betroffenen Bürger wäre sinnvoll und für 
den Fortgang des Verfahrens förderlich gewesen. 
Jetzt fangen wir wieder „bei Null“ an und hoffen 
auf eine größere Transparenz der Planung. 

Die Aktivitäten der Arbeitsgruppe waren bislang 
grundsätzlich mit den betroffenen Bürgern ab-
gesprochen. Diese haben sich zwischenzeitlich 
in einer Interessengemeinschaft organisiert und 
werden mit dem Ortsverein/Arbeitsgruppe  – und 
hoffentlich auch mit dem Investor - nach einver-
nehmlichen Lösungen suchen. 

Die Arbeitsgruppe hat von Anfang – und jetzt 
schriftlich erneut – diesem angeboten, an der 
Planung mitzuarbeiten. Mal sehen, wie sich das 
Verfahren weiter entwickelt.

Winfried Koslowski 
Koordinator der Arbeitsgruppe
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Jette Bruns
neue Übungsleiterin 

beim Eltern-Kind-Turnen

Wir stellen vor:

Teresa Junghans (15), Janne Schöning (15) und 
Jette Bruns (18) absolvierten Ende Februar den 
ersten Teil ihrer Ausbildung zur Übungsleiter-
Assistentin bei der Kreisturnschule.

Teresa unterstützt beim Gerätturnen und Janne 
beim Rope-Skipping. Jette übernimmt ab März 
die Gruppe Eltern-Kind-Turnen.

Wir freuen uns über uns sehr über den „Nach-
wuchs“ und wünschen viel Freude bei der Tätig-
keit im HTV!

Sportliche Grüße

Birte Schmädecke

Ausbildung zur Übungsleiter-
Assistentin

Teresa Junghans
neue Übungsleiterin-

Assist beim Gerätturnen
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Fleisc
herei

GNER
LICH

Fleisch- und Wurstspezialitäten
Partyservice

Der heiße Suppentopf

0441 / 50 22 68
Hunoldstr. 107 / 26203 Hundsmühlen

www.fleischerei-gnerlich.de

OrtsvereinDer Vorstand des Ortsvereins Hundsmühlen wird 
sich zukünftig wesentlich verändern

In den letzten Wochen und Tagen hat sich heraus-
kristallisiert, dass durch die Rücktritte des 1. Vor-
sitzenden, Klaus Buntzel, der Kassenwartin, Bir-
git Schweer, und der stellv. Schriftwartin Sandra
Klattenberg, der Vorstand des Ortsvereins Hunds-
mühlens wesentlich verändert werden muss.
Während Klaus Buntzel nach nur einjähriger Tä-
tigkeit als 1. Vorsitzender sein Amt aus gesund-
heitlichen Gründen nicht mehr so ausfüllen kann, 
wie er sich dieses vorstellt, sind Birgit Schweer 
und Sandra Klattenberg bereits mit anderen Auf-
gaben so ausgelastet, dass sie die Aufgaben für 
den Ortsverein wegen beruflicher Überlastung 
nicht mehr wahrnehmen können.
Dieser herbe Verlust ist sehr zu bedauern. Er er-
öffnet aber die Möglichkeit, den Vorstand zu ver-

jüngen und gleichzeitig die Aufgabenstellung und  
-verteilung neu zu strukturieren. 
Nach den bisherigen Gesprächen wird der ver-
bliebene Vorstand den Teilnehmern der nächsten 
Mitgliederversammlung *)  vorschlagen, wie der 
neue Vorstand personell und organisatorisch neu 
besetzt werden soll. Die Mitglieder haben natür-
lich in der Versammlung die Möglichkeit, eigene 
Vorschläge zu unterbreiten. 
Der Vorstand legt Wert darauf, dass die Aufgaben 
zukünftig in der gleichen Intensität wie bisher 
wahrgenommen werden. 
Die Leiter der Arbeitsgruppen werden als Beisit-
zer weiterhin – soweit sie bei anstehender Wahl 
– wieder gewählt werden, ihre Aufgaben wahr-
nehmen. 

Kurzfristige Ergänzung:

*) Aufgrund des Corona Virus sahen wir uns ge-
zwungen, die Jahreshauptversammlung am 
Mittwoch, den 25. März 2020 auf einen späte-
ren Zeitpunkt zu verschieben, da uns das Wohl 
der Beteiligten sehr am Herzen liegt. Der neue 
Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Desweiteren hat sich der Vorstand des Ortsvereins 
dazu entschieden, das diesjährige Osterfeuer 
am Ostersamstag abzusagen. Eine Annahme 
von Baum- und Strauchgut ist daher auch nicht 
möglich. Wir möchten gleichzeitig darauf hinwei-
sen, dass ein Abladen von Baum- und Strauchgut 
an der Osterfeuerstelle als widerrechtlich gilt und 
vom Ortsverein zur Anzeige gebracht wird.

Wir wünschen uns, dass alle Maßnahmen den Vi-
rus mit eindämmen können. 
Allen Bürgerínnen und Bürgern eine gesunde Zeit.

Für den Vorstand
Ellen Wieting und Meike Friese

Bitte 
http://www.ort-hundsmuehlen.de 
für nähere Informationen nutzen.
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seit 14 Jahren

Kleinod entdeckt: Durch den Zugang vom Neubaugebiet bei der neuen KiTa zeigt sich hinter dem alten 
„Brands“-Hof eine gewisse Idylle, wie sie vor 50-60 Jahren noch herrschte. Man erahnt alte Zeiten im Ort...
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Hier wird schon kräftig geübt

Immer freitags von  16.00 – 18.30 Uhr trainiert die 
Akrobatik-Gruppe des HTV in der Sporthalle am 
Querkanal. 
Geturnt wird am Boden mit Akrobatik-Elementen. 
Die Teilnehmerinnen sind zwischen 6 und 23 Jah-
ren alt und bereiten sich derzeit auf einen Show-
auftritt beim Erlebnis-Turnfest in Oldenburg im 
Mai 2020 vor. 

Akrobatik

Turnbegeisterte Mädchen und Jungen sind herz-
lich willkommen, an einem Schnuppertraining 
teilzunehmen.
Sportliche Grüße

Birte Schmädecke
Übungsleitung
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Zahnarztpraxis
Dr. Nicole Werthmann

Dr. Katarina Zovko-Backhaus
ZÄ Ellen Busch

Hunoldstrasse 60
26203 Hundsmühlen

0441-9506069
www.praxis-werthmann.de

Öff nungszeiten

Mo 7:00-18:00
 

Di   7:00-19:00

Mi  8:00-18:00

Do 7:00-19:00

Fr  7:00-17:00

- Implantologie
- Oralchirurgische Eingriff e
- Abdruckfreier Zahnersatz
- Lachgas
- Zahnfarbene Füllungen
- Prophylaxe

- Kinderbehandlungen
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Was passiert mit der Hunoldstraße?

Das zur Sanierung der Hunoldstraße vom Landkreis 
eingeleitete Planfeststellungsverfahren läuft zurzeit 
behördenintern (Landkreis, Land Niedersachsen und 
Gemeinde) weiter. Nach Auskunft des Landkreises 
Oldenburg als Straßenbauträger wird jetzt geprüft, 
ob und inwieweit der bauliche Zustand und die ein-
gebauten Rohrgrößen des vorhandenen Kanalsys-
tems ausreichen, die künftigen Anforderungen zu 
erfüllen. Dazu wurde in den letzten Wochen seitens 
der Gemeinde eine Bestandsaufnahme vorgenom-
men, um zu erfassen und zu dokumentieren, ob und 
ggfls. welche baulichen Maßnahmen am Kanalsys-
tem (Sanierung durch das sog. Inlinerverfahren oder 
kompletter Neubau) durchgeführt werden müssen.
Die notwendigen Daten liegen nunmehr vor, so dass 
jetzt entschieden werden kann – und bald werden 
muss -, wie es weiter gehen soll. Diese Entscheidun-
gen haben einen maßgeblichen Einfluss auf die Art 
der Finanzierung der Baumaßnahmen  (Inanspruch-
nahme von Fördermitteln bei Neubau oder Repara-
turaufwendungen ohne Fördermittel).
Aus Sicht des Ortsvereins ist Eile geboten, weil 
der bauliche Zustand der kombinierten Rad- und 
Fußwege so schlecht ist, dass täglich Gefahrensitu-
ationen durch abgesacktes Pflaster, hoch stehende 
Gullydeckel, zu hohe Bordsteine und verkehrsbe-
hindernde Mülleimer entstehen. Unabhängig von 
der Frage der Kanalsanierung drängt sich eine 
Sanierung der Rad- und Fußwege in der gesamten 
Breite zur Verfügung stehenden Flächen auf, um 
die Gefahrenmomente zu beseitigen.

Örtliches
  
Eröffnung der Kindertagesstätte 
in Hundsmühlen

Jetzt ist es soweit – nach dem derzeitigen Pla-
nungsstand und Baufortschritt geht die Gemeinde 
Wardenburg davon aus, dass Mitte April die Kin-
dertagesstätte in Hundsmühlen in Betrieb genom-
men wird. Träger der Einrichtung ist die evangeli-
sche Kirchengemeinde Wardenburg. Die offizielle 
Einweihung wird zu einem späteren Zeitpunkt 
erfolgen. Gleichzeitig mit der Inbetriebnahme 
werden die extern untergebrachten Gruppen in 
der neuen KiTa untergebracht. Nach Auskunft der 
Gemeinde Wardenburg und der Kirchengemeinde 
Wardenburg  sind alle Plätze in den vier Gruppen 
in Hundsmühlen besetzt.
Der Ortsverein ist erfreut, dass die Einrichtung 
nunmehr den Kindern und Eltern zur Verfügung 
steht und dass nunmehr die Möglichkeit besteht, 
die Kinder ortsnah unter pädagogischer Beglei-
tung und Betreuung unterzubringen. Er sieht darin 
einen Beitrag für die bedarfsgerechte strukturelle 
Weiterentwicklung Hundsmühlens und für eine 
Verbesserung der Wohnqualität im Ort. 

Winfried Koslowski
Für die Arbeitsgruppe „Ortsentwicklung“ 
im Ortsverein

Die neue KiTa Hundsmühlen Mitte März kurz vor der Inbetriebnahme, die Mitte April sein soll.
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Sie & Er 2020 Fitness 65 +

der Ruhe bis zur Erfüllung der nächsten Aufgabe aus-
zukosten. Anschließend verkündete Rena: 
„Und nun wird gekegelt!“
Wir sind ja kein Kegelclub, aber die Zustimmung 
dazu war nicht zu überhören. Schnell war mit vier 
vorhandenen Holzbänken eine Schneise geschaffen 
und darin ca. 18 Holzkegel aufgestellt. Dann ging 
es los, mit zwei Parteien, und jeder Teilnehmer hat-
te einen Ball. Unser Theo zielte am genauesten und 
traf, und unsere Marlene putzte den letzten Kegel um. 
Man kann es nicht beschreiben, mit was für einer ju-
belnden Heiterkeit jeder umgefallene Kegel von allen 
begrüßt wurde. So wurde mit viel Bewegung in der 
Stunde allgemeines Wohlgefühl geschaffen.
Viel zu schnell war wieder eine gemeinschaftliche 
Gymnastik-Übungsstunde aus, und wir gingen oder 
fuhren in alle Winde zufrieden nach Haus. 

Hugo Knothe

Bericht über eine Übungsstunde 
der Senioren-Gymnastik in der Turnhalle an der Ro-
senallee, wo die Unentwegten sich jeden Diensttag-
abend um 18 Uhr einfinden.
Diesmal waren wir, Frauen wie auch Männer zwi-
schen 60 und 90 Jahren, mit der uns treuen Übungs-
leiterin, Rena Dangel, 16 an der Zahl. Zu Beginn 
machten wir uns erst einmal mit Gehen, Laufen und 
sich Recken und Strecken warm. 
Dann war Gedächtnistraining mit gymnastischen 
Übungen angesagt. Huch! Auch das noch, den Kopf 
anstrengen, was jedem Teilnehmer hohe Aufmerk-
samkeit abverlangte. Es führte mit gymnastischen 
Übungen verbunden zum Frohsinn. Besonders, beim 
Zeichen, sich zu erinnern, um sich dann auf die Bank 
zu setzen. Mit glänzenden Augen und flink wie ein 
Wiesel liefen wir zur Bank, um die paar Sekunden 

Ist ihnen das auch schon einmal aufgefallen? 
nachgedacht

Häufig greifen Menschen beim Beschimpfen 
von anderen auf ihre eigenen Schwächen zurück. 
Wer gern mal etwas mehr Alkohol trinkt, betitelt 
auch andere bei passenden Gelegenheiten mal als 
„Saufkopf“ oder „Schnapsdrossel“. Wer oft sehr 
flott mit seinem Auto unterwegs ist, schimpft 
häufiger als andere über weitere rücksichtslose 
Auto- oder Radfahrer und bezeichnet diese dabei 
als Raser. Wer selbst Reinlichkeitsprobleme hat, 
beschimpft gern andere als dreckig. Und wenn 
manchem Mitbürger in einer Diskussion die Ar-
gumente ausgehen, wird der anderen Seite unter-
stellt, dass sie keine Ahnung hätte.
Solch eine Projektion der eigenen Schwächen 
finden wir auch in der Politik wieder. Da gibt es 
seit einigen Jahren eine Partei, die bei jeder sich 

bietenden Gelegenheit darüber jammert, dass sie 
von allen anderen Parteien diskriminiert werde. 
Deren gewählte Abgeordnete werden aber nicht 
in ihren parlamentarischen Rechten beschränkt. 
Es ist lediglich so, dass sich die meisten Abgeord-
neten der anderen Parteien von dieser Partei ab-
grenzen und nicht mit ihr koalieren wollen. Und 
das halte ich für richtig, denn ein wesentliches Ziel 
dieser Partei ist die pauschale Diskriminierung ei-
nes immer größeren Teils unserer Bevölkerung. 
Deshalb wird sie nicht diskriminiert, sie wird nur 
gemieden, weil sie selbst diskriminieren möchte. 
Ich bin aber sehr froh, dass diese Partei in meinem 
neuen Wohnort bisher nicht in den Gemeinderat 
gewählt wurde.

            Jens Zschiedrich
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GerätturnenGerätturnen macht Spaß! 

Jeweils 1 x wöchentlich trainieren unsere Gerät-
turngruppen. Geturnt wird am Boden, Balken, 
Sprung und Reck.
Unsere Turnminis (Einsteiger) sind im Alter 
zwischen 4-7 Jahren. In der Gruppe Mittelstufe/
Fortgeschritten sind die Mädchen zwischen 6 und 

11 Jahren alt. Die letzte kleine Show in den ei-
genen Räumlichkeiten haben die Mädchen beim 
Weihnachtsturnen 2019 für Eltern, Verwandte und 
Freunde präsentiert. Beide Gruppen bereiten sich 
derzeit auf die Teilnahme am Erlebnis-Turnfest in 
Oldenburg im Mai 2020 vor.

Interessierte, turnbegeisterte Mädchen sind jederzeit herzlich zu 
einem Schnuppertraining eingeladen

Einsteiger:      Mo. 15.00 – 16.30 Uhr, Sporthalle am Querkanal
Mittelstufe/Fortgeschritten:     Mo. 16.30 – 18.30 Uhr, Sporthalle am Querkanal

Mit sportlichen Grüßen      Birte Schmädecke    Übungsleitung Gerätturnen
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ÖrtlichesMarkterweiterung EDEKA - wie geht‘s weiter?

Derzeit wird - wie dem Ortsverein mitgeteilt 
worden ist - die Planung zur Vergrößerung DES 
EDEKA-Marktes vorangetrieben. Nach zwi-
schenzeitlich intensiven Gesprächen zwischen der 
Gemeinde Wardenburg, dem Grundstückseigentü-
mer, dem Betreiber EDEKA und dem Pächter sind  
die Weichen auf Fortschritt gestellt. Der Gemein-
derat hat der Veräußerung gemeindeeigener Flä-
chen grundsätzlich zugestimmt, so dass nunmehr 
die Planung vorangetrieben werden kann.

Der Ortsverein hatte mit der Geschäftsleitung des 
Betreibers EDEKA gesprochen und mit diesem 
vereinbart, dass weitere Gespräche geführt wer-
den, wenn ein Planungsentwurf vorliegt.
Aus der Sicht des Ortsvereins ist eine Vergrö-
ßerung des Marktes an der bestehenden Stelle 

notwendig, wenn auf Dauer der Markt als Voll-
versorger in Hundsmühlen Bestand haben und 
gleichzeitig den bestehenden Bedarf abdecken 
soll. Er geht davon aus, dass die in der Vergan-
genheit bestehenden Probleme bei der Anliefe-
rung von Waren und der Verkehrserschließung zur 
Zufriedenheit Aller, einschließlich der Nachbarn, 
gelöst werden können.

Ein Termin für die weiteren Gespräche zwischen 
EDEKA und dem Ortsverein besteht noch nicht.

Winfried Koslowski
Koordinator der Arbeitsgruppe
Ortsentwicklung im Ortsverein

Hits von gestern bis übermorgen 
Volker Mosler - Am Korsorsberg 102 - 26203 Wardenburg 

0163 - 288925 / 04407 - 717117 / DJ-VoMo@all-hit-music.de

www.DJ-VoMo.de

Sie buchen, ich lege auf  -  von Abba bis Zappa
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Die HTV-Büffel schlagen sich ausgezeichnet 

Die Basketballer des HTV sind weiter auf Er-
folgskurs. Seit sieben Spielen ist der HTV nun 
ungeschlagen, nach dem Sieg im Topspiel gegen 
den TUS Eversten konnte das Team drei weite-
re Erfolge einfahren. Auswärts in einem Krimi 
beim Delmenhorster TV mit 72-70 und beim 
Bürgerfelder TV mit 58-51. Zuhause konnten 
die Basketballer dann noch deutlich das Team 
des SV Brake mit 73-50 bezwingen. 
Am 21.3.2020 kommt es nun um 18:30 in der 
GAG Halle zum Rückspiel gegen den TUS 

Basketball

Eversten. Es ist das letzte Heimspiel der Sai-
son und auch das vorentscheidende Spiel um 
den Titel in der Liga. Das letzte Spiel der Bas-
ketballer des HTV findet in Sandkrug gegen 
den TSG Hatten Sandkrug am 3.4.2020 um 
20:15 in der Halle an der Schultredde statt.
Die Basketballer freuen sich über jeden HTV-
er und Zuschauer am 21.03.2020 zum letzten 
Heimspiel der Saison.

Stephan Schütte

Welch ein Bild! Es ist Lissabon, direkt vor der Praça do Comércio: Tuc-Tuc mit HuSpOZ 41
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Michael Lüpcke GmbH

Entsorgungsfachbetrieb für Privat und Gewerbe

Diedrich Dannemann-Str. 35

Tel. 04 41 / 50 75 61
www.container-luepcke.de
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BüchereiNeues aus der Bücherei Hundsmühlen

TONIE FIGUREN - Hörspielspaß für Kinder 
- jetzt auch bei uns in der Bücherei zum Aus-
leihen!
Wir sind mit einigen Tonies versuchsweise ge-
startet und haben auf Grund der großen Nachfra-
ge die Anzahl schon auf  25  Figuren erweitert.
Dieses Angebot können Sie bei uns, wie alle 
anderen Medien auch, völlig kostenfrei nutzen.
Übrigens, in diesem Jahr gibt es bei uns ein be-
sonderes Jubiläum:

Jutta Reinert engagiert sich seit 30 
Jahren ehrenamtlich in der Bücherei.

Was für eine Leistung! Seit einiger Zeit hat sie 
sogar zum zweiten Mal die Leitung übernom-

menen und bringt mit viel Elan unsere Arbeit 
voran. Wir hoffen, dass sie uns noch lange mit 
Rat, Tat und ihrer nie endenden Kreativität zur 
Seite steht.
Herzlichen Dank für diesen unermüdlichen 
Einsatz. 
Unterstützend an ihrer Seite stehen weitere 
Mitarbeiterinnen, die teilweise auch schon auf 
eine über zehnjährige Tätigkeit zurückblicken. 
Auch ihnen einen herzlichen Dank.
Nur durch dieses lobenswerte Engagement 
ist es über einen so langen Zeitraum möglich,  
ein qualitativ hochwertiges Angebot vor Ort in 
Hundsmühlen zu bieten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Danke für Ihr 
großes Interesse.

Wir haben unsere Öffnungszeiten für Sie er-
weitert:

DIENSTAG           15:30-18:00 UHR
DONNERSTAG    15:00-17:30 UHR

Irmtraud Groppel 
für das Team der Bücherei
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Physikalische Therapie

Krankengymnastik / Man. Therapie

Manuelle Lymphdrainage

Reflexzonenbehandlung

Infrarot-Großraumkabine

Hunoldstraße 111a  -  26203 Hundsmühlen  -  Tel. 0441 50 51 91   -   Fax 0441 2 17 78 44
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Frage: Jürgen, die Darts-Queen Fallon Sherrock 
hatte einen sensationellen Auftritt bei der letzten 
Darts-WM in London. Es häufen sich Berich-
te von einem „Frauen-Boom“ im Darts auch in 
Deutschland. Wie sieht es hier im Nordwesten 
aus?
Antwort: Das ist natürlich regional sehr unter-
schiedlich. Hier in unserer Region sind es noch 
wenige Damen, die regelmäßig spielen. Aber bei 
unseren eigenen Ligaspielen treffen wir bereits 
Frauen, die in den Ligamannschaften vorne dabei 
sind- aber eben noch nicht genug. 

Frage: Sollte der HTV einen speziellen Trainings-
Termin für Frauen ins Leben rufen?
Antwort: Ja, unbedingt. Oft ist es ja doch eine 
kleine Hemmschwelle gegen die Herren anzu-
treten. Da kann ein „geschlossener Kreis“ für 
Damen ein guter Einstieg sein. Bei uns in den 
bisherigen Trainingsstunden ist jeder willkom-
men, da wird keiner belächelt oder nicht ernst 
genommen. Die Trainingsspiele die wir anbie-
ten lassen sich in der Regel immer auf eine indi-
viduelle Spielstärke anpassen. Dann muss man 
eben nicht auf ein kleines Doppelfeld spielen, 
da reicht dann auch mal ein größeres Singlefeld. 
Die Spielstärke steigert sich dann sowieso, je 
länger man spielt. 

Frage: Ihr seid im August 2019 mit der ersten 
Darts-Mannschaft des HTV, den Dogmills-Dar-
tern ins Punktspiel-Abenteuer gestartet. Wie ist 
Dein Eindruck, hat es sich gelohnt?
Antwort: Nun, die Saison ist noch nicht zu 
Ende und die „schweren“ Rückrundenspiele ha-
ben wir noch vor uns. Aber um auf Deine Frage 
zurückzukommen, Hartmut, ganz klar ja- es hat 
sich gelohnt. Training mit Spaßfaktor, intensives 
Training im HTV oder zu Hause ist natürlich uner-
lässlich für einen erfolgreichen Ligabetrieb. Aber 
ganz wichtig ist die Erfahrung an anderen Spiel-
orten und die mit anderen Gegnern, deren Schwä-
che man eben nicht kennt. Wir sind sensationell 
gestartet und wurden schon als nächster Aufstei-
ger gehandelt. Mir als Trainer war das etwas zu 
schnell. Wir warten ab, wie die Saison zu Ende 

DartsInterview mit Jürgen Dartsch, Trainer der Dog-
mills Darter Hundsmühlen

geht. Erst wenn das letzte 
Doppelfeld „gecheckt“ wur-
de wissen wir mehr. 
Die Darts-Abteilung hat im 
letzten Sommer vier Spiel-
Vorrichtungen zum professi-
onellen Darts-Spiel komplett 
in Eigenarbeit hergerichtet, 
zudem auch noch äußerst 
preiswert. Wie bekommt 

man so etwas hin?
Na, ja, da hatten wir von den Dogmills Dartern 
natürlich ein hohes Interesse, die Boards für den 
Spielbetrieb fertig zu stellen. Glücklicherweise 
hat es sich gezeigt, dass wir sehr handwerklich 
begabte Spieler unter uns haben. Ein bisschen 
Sponsoring war auch dabei, sowie ein hoher An-
teil an Eigenleistung (Streichen, kleben, sägen, 
feilen). Aber wenn alle anpacken …. - ich glaube 
das Ergebnis kann sich sehen lassen. Und Hart-
mut, eine gute Nachricht habe ich auch noch, die 
anderen 4 Boards werden auch noch angepasst. 
Im ersten Schritt kommt die Surrounds, also die 
Holzplatten mit dem orangefarbenen Teppich, 
sowie der elektrischen LED-Beleuchtung und 
den Schreibbrettern. Dann später eventuell auch 
noch die letzten 4 Abwurfplatten, den sogenann-
ten Oches. 

Frage: Jürgen, kommen wir auf die Ausgangs-
situation zurück. Welche Darts empfiehlst Du 
den neuen Spielerinnen? Gibt es da Unter-
schiede? Und was kostet es? 
Antwort: Fangen wir mit den Kosten der Darts 
an- wie immer gibt es billige Darts und nach 
oben kann man beliebig steigern. Aber Spaß 
beiseite, Hartmut, dafür habe ich Dir mal diese 
4 Darts mitgebracht. Nummer 1, das ist mein 
Dart, den ich nahezu seit 2 Jahren unverändert 
spiele- mit extra viel Grip. Diese 3 Darts (Foto 
nächste Seite) im Set kosteten damals 39,95 €, 
Gewicht je 24,6 g.
Nummer 2 ist ein Dart der extrem glatt ist mit 
einem Aluminiumschaft, ca. 20 €, Gewicht ca. 20 
g. Nummer 3, ein Darts mit Wechselspitze, den 
man auch mit anderer Spitze im E-Dart nutzen 
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26135 Oldenburg
0441-94513391
www.richters-sportwelt.de

 

 

 - Unzufriedenheit im Beruf 

 - Stress mit dem Chef, Kolleginnen bzw. Kollegen 

 - Arbeitsplatzwechsel/neue Aufgaben 

 - mangelnde Anerkennung 

 - schwierige Führungsaufgaben 

 

Bei diesen beruflichen Herausforderungen ist ein Individual-Coaching 

hilfreich. Holen wir Ihnen die Freude an der Arbeit zurück.  

Lassen Sie sich ein kostenloses Angebot erstellen. 

M. Eekhoff, Huntewinkel 11, Hundsmühlen 

Tel. 0441 36148336        www.jobkreativ.de 

Der Dart- und Billardspezialist in Oldenburg
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könnte und zuletzt Nummer 4 ein Dart mit Mes-
singbarrel, den sollte man nicht mehr nutzen, da 
wird es schwierig, davon 3 in einem Trippelfeld 
unterzubringen. Messing wir kaum noch verwen-
det, jetzt nutzt man eine Wolfram-Legierung. 
Also ich empfehle die Darts im Fachgeschäft zu 
kaufen, z.B. Darts Richter in der Cloppenburger 
Straße in Oldenburg, die haben dort ein Übungs-
Board und etliche unterschiedliche Darts direkt 
zum ausprobieren und zum kaufen. Der Dart 
muss passen, Spielerinnen neigen eher zu leichten 
Darts. Dann fliegen sie aber möglicherweise un-
ruhig und man muss schon einen guten Wurfstil 
haben. Eher mit Darts um 24 g 
starten. Am Ende gilt aber die 
Devise: „Wer trifft hat Recht“

Frage: Jürgen, hast Du noch 
einen Tipp, es gibt ja auch Ein-
steiger-Sets regelmäßig im Su-
permarkt. Ist das was? 
Antwort: Ja, Hartmut, die gibt 
es. Aber Vorsicht bitte, sonst 
zahlt man schnell doppelt. 
Schau mal diese zwei Boards 
(Foto unten), bei dem einen 
liegt der Trenndraht auf dem Si-
sal und bei dem anderen ist der 
Trenndraht super dünn und ein-
gelassen, dass ist ein sogenann-

tes Blade-Board. 

Das sollte es sein, bei dem anderen trifft man sehr oft auf 
den Draht und der Dart fällt runter - das macht nicht wirklich 
Spaß. Preisunterschied nur ca. 10 €. 

Und schau mal hier Hartmut, so eine einfache 
Tasche (Bild unten) ist auch sinnvoll, dann sind 
das Zubehör und die Darts geschützt. Auch hier 
ist das bezahlbar, ca. 15,00 – 20,00 €. 

Frage: Jürgen, vielen Dank für das interessan-
te Gespräch, und wie sagt man bei Euch „Good 
Darts“?
Antwort: Ja, das ist rich-
tig: „Good Darts“!
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Sport- und Fitnessangebote des HTV im Sommerhalbjahr 2020 (1)

   Stand: 01.04.2020    Tel 0441 5050936                info@hundsmuehlertv.de www.hundsmuehlertv.de

Sportart Zielgruppe / Angebot Tag Zeit Ort Übungsleitung

Fitness Zumba MO 18:30 - 19:30 HDS Britta Unfried

Fitness für Jedermann DI 10:30- 11:30 HDS Sieglinde Krone

Power Fitness DI 17:30 - 18:30 GRQ Julia Hermsmeyer

ab Juni 2020 Fit und Faszien DI 17:30 - 18:30 HDS Andrea Kraudelt

ab Juni 2020 Fit und Faszien DI 18:30 - 19:30 HDS Andrea Kraudelt

Pezzi Drums (1 x monatlich) MI 18:30 - 19:30 HDS Hartmut Ritter

ab 06.05.2020 Power Pezzi Drums (3 x monatl.) MI 18:30 - 19:30 HDS Andrea Oeltjebruns

Frauen MI 09:00 - 10:00 GRQ Regine H.-Model

Bauch, Beine, Po, Arme MI 20:00 - 21:00 GRQ Andrea Kraudelt

Gymnastik nach Pilates DO 10:00 - 11:00 GRQ Sieglinde Krone

Konditionstraining DO 18:00 - 19:00 THR Sieglinde Krone

Ganzkörperfitness (Tabata) DO 19:00 - 20:00 THR Ina H. / Maike T. / Tanja F.

Darts Darts DI 19:30 - 21:30 HDS Jürgen Dartsch

NEU Darts Junior (13-18 Jahre) DI 19:30 - 21:00 HDS Florian Hansen

Darts 60+ DO 10:30 - 12:00 HDS Hartmut Ritter

Darts DO 19:30 - 21:30 HDS Arno Wreden / Nico Scholte

Badminton Anfänger (Kinder/Jugend) MO 17:00 - 18:00 THR Klemens Schneider

Fortgeschr. (Jugend) MO 18:00 - 19:30 THR Klemens Schneider

Erwachsene MO 19:30 - 21:00 THR Martin Brand

Erwachsene MI 09:30 - 11:30 SHQ Hans Werner Weibrecht

Erwachsene FR 19:30 - 22:00 SHQ Rainer Stahl

Ballett Kinder (4-6 Jahre) FR 16:00 - 16:45 GRQ Ken Ikei

Kinder (7-10 Jahre) FR 16:15 - 17:00 GRQ Ken IkeiKinder (7-10 Jahre) FR 16:15 - 17:00 GRQ Ken Ikei

Jugend (ab 11 J.) + Erwachsene MI 18:30 - 20:00 GRQ Ken Ikei

Basketball Jugend DI 17:00 - 18:00 THR Stefan Schergaut

Freizeit ab 16 Jahre MI 19:00 - 20:30 SHQ Eckard Jürges

Anfänger (7-11 Jahre) DO 17:00 - 18:00 THR Insa Meiners

Kreisliga Sen. (ab 17 J.) DI 20:00 - 22:00 GAG Mario Gaza

Kreisliga Sen. (ab 17 J.) DO 20:30 - 22:00 GAG Mario Gaza

Handball Männer 1 MI 20:30 - 22:30 SHQ Michael Oetken/ K. Kohlhoff

 Männer 2 MI 20:30 - 22:30 SHQ Björn Eggemann

Handball (D-Ju., Jg. 2007/2008) FR 14:30 - 16:00 SHQ Klaas Kohlhoff / Christof Gadow

Handball  (E-Ju., Jg. 2009-2011) FR 16:30 - 17:30 THR Klaas Kohlhoff / Peter Thölking

Gerätturnen Einsteiger MO 15:00 - 16:30 SHQ Birte Schmädecke

Mittelstufe/Fortgeschrittene MO 16:30 - 18:30 SHQ Birte Schmädecke

Show/Akrobatik FR 16:15 - 18:45 SHQ Birte Schmädecke

Gesundheitssport  "Sie und Er" ab 60 DI 18:00 - 19:00 THR Rena Dangel

Frauen 55+ MO 19:00 - 20:00 GRQ Käthe Hoffmann

Hockergymnastik MO 09.30-10:30 HDS Sabine Koppenberg 

Wassergymnastik  3 x 30 Min. MO 16:00 - 17:30 GS W Sabine Koppenberg 

Wassergymnastik  2 x 30 Min MO 18:00 - 19:00 BF Regine H.-Model

Wassergymnastik  2 x 30 Min DI 08:00 - 09:00 BF Regine H.-Model

Wassergymnastik  2 x 30 Min MI 08:00 - 09:00 BF Käthe Hoffmann

Wassergymnastik MI 11:30 - 12:00 BF Annette Burkert
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Sport- und Fitnessangebote des HTV im Sommerhalbjahr 2020 (2)

Sportart Zielgruppe / Angebot Tag Zeit Ort Übungsleitung

Tanz / Jazztanz Mädchen (6-8 Jahre) MO 17:00 - 18:00 GRQ Joanna Hanken

Freie Tanzgestaltg. (2012/2013) FR 15:00 - 16:00 GRQ Celine Burkert

Frauen Fortgeschrittene DI 18:30 - 20:30 GRQ Cornelia Burkert

Mädchen (Jahrg. 2009/2010) MI 15:15 - 16:45 GRQ Karina Harksen

Mädchen (Jahrg. 2006/2007) MI 16:45 - 18:30 GRQ Cornelia Burkert

Kindersport Kinderturnen (3-4 Jahre) MO 15:00 - 16:00 THR Inka Noack-Schmidt

Kinderturnen (5-6 Jahre) MO 16:00 - 17:00 THR Inka Noack-Schmidt

Fun Sport (7-10 Jahre) DI 16:00 - 17:00 THR Florian Hansen

Eltern-Kind-Turnen (0,5-3 J.) MI 10:00 - 11:00 GRQ Sonja Ramke

Hallenhockey (8-11 Jahre) DO 15:00 - 16:00 THR Florian Hansen

Eltern-Kind-Turnen  (1-3 Jahre) DO 16:00 - 17:00 THR Jette Bruns

Ballschule (4-6 Jahre) DO 14:45 - 15:45 SHQ Hendrik N.,Katrin M.,Ralf v.d.A.

Rope-Skipping Einsteiger DI 15:00 - 16:00 THR Melanie Jakisch

Rope-Skipping Fortgeschr. MI 16:45 - 17:45 THR Birthe Schöning

Leichtathletik Kinder / Jugendliche MI 15:30 - 16:45 THR Heiner Möller

MO 18:30 - 19:30 THR Andrea K. / Andrea O.

FR 17:30 - 18:30 THR Ina H. / Tanja F.

Walking                                    MI 16:30 - 17:30 THR Maike Hoffmann

Walking                                    FR 17:00 - 18:00 THR Maike Hoffmann

Wandern (jeden 2. Di. im Monat) DI 09:00 - 12:30 HDS Walter Deutschmann

Tanzsport  3 Gruppen Erw. (je 1,5 Std) SO 16:00 - 20:30 GRQ Alexandra Huckfeldt

Erwachsene DO 20:30 - 22:00 GRQ Alexandra Huckfeldt

Erwachsene FR 19:30 - 21:00 GRQ Alexandra Huckfeldt
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Lauftreff                                         

Erwachsene FR 19:30 - 21:00 GRQ Alexandra Huckfeldt

Gemeinschaftstanz DI 10:30 - 12:00 GRQ Uschi Kahler

Tischtennis Erwachsene DI 19:00 - 22:00 THR Arno Kampen

Erwachsene MI 19:45 - 22:00 THR Arno Kampen

Erwachsene (60 +) FR 11:15 - 12:45 HDS N.N.

Jugendtraining MI 17:45 - 19:45 THR Christoph Kathmann

Kinder 4 - 7 Jahre  FR 14:30 - 15:30 HDS Marian Jobmann

Jugend FR 15:45 - 17:15 HDS Marian Jobmann

Jugend Leistungstraining FR 17:45 - 19:45 THR Marian Jobmann

Trampolin Kinder (6-11 Jahre) MO 15:00 - 17:00 SHQ Wolfgang Fabich

Leistungsgruppe MI 18:00 - 20:30 SHQ Wolfgang Fabich

Jugend (ab 12 Jahre) DO 17:00 - 19:00 SHQ Wolfgang Fabich

Volleyball Freizeitgruppe (Erwachs.) MO 20:00 - 22:00 SHQ Klemens Schneider

Erwachsene MI 10:00 - 11:30 SHQ Wilfried Schnitker

Leistungsgruppe (Erw.) DO 20:00 - 22:00 SHQ Arnd Dongowski

Wirbelsäulengym. Frauen/Männer MO 18:00 - 19:00 GRQ Käthe Hoffmann

Frauen/Männer DI 09:30 - 10:30 GRQ Regine H.-Model

Sidokan Kinder / Jugendliche ab 6 Jahre Mo/Do 16:30 - 18:00 HDS Georgios Pantelis

(Selbstverteidigung, Jugendliche / Erwachsene MO 19:30 - 21:00 HDS Georgios Pantelis

 Karate, Kickboxen) Jugendliche / Erwachsene DO 18:00 - 19:30 HDS Georgios Pantelis

 Erwachsene / Senioren Mi 10:00 - 11:30 HDS Georgios Pantelis

Jugger Jugend / Erwachsene SO 19:00 - 21:00 NN Gunnar Claußen 0441-93650018 SH
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Das Darts-Projekt ist bisher ein Volltreffer Darts II
Als der HTV Mitte 2017 das Nutzungsrecht für das Haus 
des SpOrts bekam, war es eine Herausforderung für den 
Verein auch „Leben in die Bude“ zu bekommen. Es war 
natürlich nur an sportliches Leben gedacht. Gleichzeitig 
war der bei uns beschäftigte FSJ‘ler Johannes Siepker 
auf der Suche nach einem Sport-Projekt, welches 
er belegen musste. Ein Vorstandsmitglied hatte eine 
zündende Idee: „DARTS!!!“
Johannes fuhr sofort drauf ab und alles nahm sei-
nen Lauf. Sechs Billigscheiben wurden gekauft, 
auch preiswerte Pfeile. Dämmplatten und Schutz-
matten vom Baumarkt geholt und zum 1.10.2017 
gab es zwei Trainingsabende am Dienstag und 
Donnerstag. Die erste 180 fiel mit Arno Wreden am  
16.09.2017, danach erst wieder am 21.01.2018.

ZEITSPRUNG zum März 2020

der HTV-Geschäftsstelle melden. Kann sein, dass der 
Trainer ein Mann ist. Dennoch: „Good darts.“  

  Hartmut Ritter

Die geworfenen tripple 20 x 3 = 180 sind nach wie 
vor das Maß aller Dinge, weil höchste Punktzahl. Dirk 

Jelken von den Dogmills Dartern freut‘s besonders!

Inzwischen sind 2 1/2 Jahre vergangen. Wir ha-
ben drei feste Übungszeiten, dazu kam 2018 das 
60+-Projekt am Donnerstag 10:30-12:00 Uhr. 
Dienstag läuft neben dem Normalbetrieb auch das 
Angebot für Jugendliche. Seit August 2019 haben 
wir eine Mannschaft, die DOGMILLS DARTER, 
die zehn Spieler umfasst! Und bisher hat das im-
mer wechselnde Team sehr gut ausgesehen. Okay, 
es gab zwei Niederlagen, aber insgesamt verläuft 
die Saison überraschend gut. Wer mal ein Heim-
spiel besuchen möchte, am 25. April (18 Uhr) und 
2. Mai (19 Uhr) gibt es Gelegenheit dazu. Bitte 
Homepage beachten!
War 2017/18 eine geworfene 180 fast eine Sensati-

on, haben wir Darter uns inzwischen dran gewöhnt.
So kommt dann per WhatsApp die Meldung: „Mein 
persönlicher Rekord, 7x 180er in einem Monat,“ schon 
mal rüber. 
Inzwischen haben wir über 40 Aktive im Darts, vier der 
Dart-Boards sind perfekt installiert mit Beleuchtung, 
Ochies (Abstandsbretter) und top Schreibtafeln. Die 
nächsten vier werden 2020 modernisiert.
Bereits zweimal wurde ein „Ally-Pally“-Abend mit 
großer Presseresonanz durchgeführt. Dieses WM-
Turnier 2019/20 hat ja für eine regelrechte Euphorie 
im Frauen-Darts gesorgt. Da will der HTV nicht nach-
stehen und beginnt nach den Sommerferien mit einem 
eigenständigen Traingsabend am Mittwoch im Haus 
des SpOrts. Interessentinnen sollten sich schon jetzt in 

Die Dogmills Darter (hier sieben) hier beim Heimspiel im 
Februar. Es fehlen Florian Pfaffe und Dirk Jelken (s.Bild unten)

Die 60+ Darter bestehen aus 18 Spielern (zwei Frauen und  
sechzehn Männer). Die Gruppe ist somit komplett.
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Diedrich-Dannemann-Str. 66

26203 Wardenburg

Tel. (0441) 4 30 11

Fax (0441) 4 52 52

www.mohrmann-oldenburg.de

Erdbau · Sand · Edelsplitt · Zierkies · Abbruch · Transportbeton ·  Container

 

                                                     
                   Ganz in Ihrer Nähe… 

        ihr Kfz-Service-Fachbetrieb 
                   für alle Automarken 
 

Modernste Fahrzeugdiagnose und Reparatursysteme 
                        Reparaturen von A-Z 
 
Dieter Meyer 
Kfz-Techniker-Meister 
Hunoldstr.72, 26203 Hundsmühlen 
Tel: 0441/501201   www.autofit-info.de 
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Tanzsport

„Langsamer Walzer“, so beginnt jeden Freitag-
abend um 19.30 Uhr unser Tanztraining im Gym-
nastikraum der Halle am Querkanal. Meistens 
nicht so pünktlich, denn im Verlauf von mindes- 
tens einer Woche gibt es immer wieder Neues zu 
berichten.
*25 Jahre* sind wir nun schon dabei, wobei zu-
rückblickend die Zeit dahingeflogen ist, voraus-

Ein Viertel Jahrhundert beim Tanzen 

vlnr.: Alexandra Huckfeldt, Werner und Helga Garrelts, Jutta Tiemann-Hoting & Peter Hoting, Helmut Heidemann, 
Marion Reibe, Brundhild und Jean-Pierre Schikowski, Dieter Köppens, Gudrun Hein, Irmgard Köppens und Gerd-
Uwe Hein. Die Geehrten (alle 25 Jahre im Verein)  halten stolz Urkunden und HTV-Handtücher in den Händen.

schauend aber noch kein Ende in Sicht ist. 
Recht herzlich bedanken wir uns für den Spaß, 
die Freude und Geselligkeit bei der Tanzsport-
abteilung des HTV, insbesondere für die Geduld 
unserer Trainerin Alexandra Huckfeldt.

Jutta Tiemann-Hoting
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Finanz- u. Lohnbuchhaltung 
& Dienstleistungen

Hunoldstraße 22a   
26203 Hundsmühlen

Telefon: +49 (0)441 - 35069997
Telefax: +49 (0)441 - 35069998
E-mail: insa.reins@steuerring.de

Insa Reins 

Wir machen Ihre  
Steuererklärung!

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe Ring 

Deutschland e. V. (Lohnsteuerhilfeverein) 

Alsfelder Str. 10, 64289 Darmstadt

www.steuerring.de
 

Insa Reins 

Hunoldstraße 22a   
26203 Hundsmühlen

Tel  +49 (0)441 - 35 06 99 99
Fax +49 (0)441 - 35 06 99 98
E-mail: i-reins@t-online.de

Beratungsstellenleiterin

Steuerring

Paul‘s Berliner
Berliner Bäckerei Hundsmühlen

Neue Öffnungszeiten
Mittwoch

12.30 bis 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag

11.30 bis 17.00 Uhr

Vorbestellungen unter:
Telefon: 0157 70368736
info@pauls-berliner.com

Paul‘s Berliner
Hunoldstraße 98
26203 Wardenburg
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TischtennisTischtennisabteilung startet international stark durch
Internationales Tischtennisturnier gut besucht 
- InterCup Team im Halbfinale -
Alexander Uhing Dritter in Frankreich
Nach Jahren mit sinkender Beteiligung, konnte sich 
der Hundsmühler TV bei seiner 36. Auflage des In-
ternationalen Turniers über einen guten Zuspruch 
aus Nah und Fern freuen. Knapp 400 Teilnehmer 
jagten am 11. und 12. Januar 2020 den weißen 
Plastikbällen in der Halle am Querkanal in Hunds-
mühlen nach. Dies sind 80 Teilnehmer mehr als 
im Vergleich zum letzten Jahr. Die Hundsmühler 
Tischtennisabteilung zeigt sich daher sehr zufrie-
den mit dem Verlauf des Turniers. „Es gab insbe-
sondere am Sonntag bei den Jugendklassen eine 
überraschend hohe Beteiligung“, so Arno Kampen, 
Abteilungsleiter und Turnierorganisator. Internatio-
nales Flair bekam das Turnier durch einen Teilneh-
mer aus den Niederlanden sowie Teilnehmer aus 
weiteren Nationen wie Spanien, Türkei und Rumä-
nien, die bei deutschen Vereinen spielen. Der Spie-
ler Bogdan Singeorzan von TTS Borsum gewann 
die offene Herren-Klasse im Finale gegen den Spa-
nier Gherasim Diamandi vom TTC Mennighüffen. 
Auch sportlich war das Turnier für die Tischtennis-
abteilung ein Erfolg. Zwei Siege in ihren Klassen 
konnten die Nachwuchsakteure Mathis Albers und 
Shoshana Herrmann erringen. Das Hundsmühler 
Duo Isabel Heigrodt und Kerstin Grimm sicherten 
sich bei den Damen den Sieg im Doppel. Hinzu ka-
men noch weitere Podestplätze für HTV-Akteure. 

International schlägt der Hundsmühler TV beim 
InterCup auf, einer Möglichkeit für Amateurver-
eine sich mit anderen europäischen Mannschaf-
ten zu messen. Nach der Vorrunde ging es für 
die HTV-Jungs im Wettbewerb der Kurt-Henges-
Trophy weiter. Nach einem Heimsieg im Achtelfi-
nale gegen den deutschen Vertreter SG Borsfleth/
Glückstadt aus Schleswig-Holstein, konnte sich 
die Hundsmühler Mannschaft im Auswärtsspiel in 
Belgien knapp beim TTK Gierle durchsetzen und 
steht jetzt im Halbfinale. Der erste internationale 
Titel für die Tischtennisabteilung ist also weiter-
hin möglich.

Ein Teil der vielen Helfer beim Tischtennisturnier, die auch dieses Jahr mit großem 
Einsatz einen reibungslosen Ablauf sicherstellten

Die erfolgreiche Hundsmühler Mannschaft nach ihrem 

Sieg in Belgien

Auf internationale Titeljagd hat sich auch das 

Hundsmühler Nach-
wuchstalent Alexan-
der Uhing begeben. 
Zusammen mit einer 
Delegation von Nach-
wuchsspielern vom Nie-
dersächsischen Tisch-
tennisverband machte 
sich Alexander auf den 
Weg zum Reactif Youth 
International Tourna-
ment in Roncq (Frank-
reich). Das Turnier nahe 
der belgischen Grenze 
ist ausschließlich für 
N a c h w u c h s a k t e u r e 
konzipiert und wartet 
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Oldenburger Straße 212, 26203 Wardenburg, Telefon: 04407 - 715 99 99
MO-MI 17-23 Uhr, DO-SA 12-14 & 17-23 Uhr, SO 12-23 Uhr, Lieferservice 17-22 Uhr

PAVONE
Bistro Restaurant mit Lieferservice

Pizza, Aufläufe, Rollos, Salate, Baguette, Lasagne

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

www.bistro-pa-

mit einer starken internationalen Konkurrenz aus 
Frankreich, Belgien und Spanien auf. In der Jun-
genkonkurrenz bis 11 Jahre sicherte sich Alexander 
Uhing mit einer starken Leistung Platz 3 und unter-

Alexander Uhing erreichte einen sehr guten dritten Platz in Frankreich 

lag während des Turniers nur gegen die späteren 
Erst- und Zweitplatzierten. 

       Julien Minnemann
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Handball
Dogmillers E- Jugend 
Die E- Jugend des HTV besteht zum gegenwärtigen 
Zeitpunkt aus 1 Mädchen und 13 Jungen. Vier davon 
steigen aufgrund des Alters nächste Saison in die D- 
Jugend auf. Es werden neue Spieler der Jahrgänge 
2010 und 2011 gesucht, bitte bei Klaas Kohlhoff 
melden. Die Kinder haben sich super entwickelt, vie-
le Turniere wurden ausgetragen, und dabei tolle Er-
gebnisse erzielt und positive Erfolge gefeiert. 

Handball im Hundsmühler TV

o-pa-

 

Dogmillers D- Jugend
Die D- Jugend ist in der laufenden Saison das jüngste 
Team der Liga. Zurzeit befindet sich die Mannschaft 
auf Platz 4. Erwähnt werden sollte an dieser Stelle, 
dass es den Hundsmühlern als einziger Mannschaft 
geglückt ist, den Ligaprimus aus Bookholzberg mit 
19:18 zu schlagen. Allerdings wird es langfristig bei 
nur einem Trainingstermin in der Woche schwie-
rig, konkurrenzfähig zu bleiben. Im Sommer ist ein 
Feldhandballturnier in Deichhorst geplant.   
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Dogmillers Herren
Am 29.02.20 fand die jährliche Kohlfahrt der Her-
ren statt. Treffpunkt war direkt in Hundsmühlen 
und 20 Mannschaftskollegen begaben sich zu Fuß 
in Richtung „Bümmersteder Krug“. Bei einem 
Zwischenstopp im „Tungeler Krug“ wurde auf-
grund des Wetterwechsels kurzerhand beschlos-
sen, den Rest per Traktor und Anhänger zu Ende 
zu bringen. Vielen Dank an Familie Kuhlmann für 
diese spontane Aktion! Handball wird zwischen 
den Feiern übrigens auch noch gespielt. Nach 14 
von 19 Begegnungen befinden sich die Dogmil-
lers auf Rang 6 und können dem Saisonfinale ent-
spannt entgegen blicken. Dieses wird wie gehabt 
mit einer „Treckertour“ durch das Oldenburger 

Land und anschließendem Grillen enden. 

  
Matthias Moke
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Volleyball

Am 13. Januar 2010 begann die nunmehr 
10-jährige Erfolgsgeschichte der von Hartmut 
Ritter und Wilfried Schnitker  gegründeten 
Volleyball-Mixed-Gruppe für Senioren. 
Von den (neun) Pionieren der ersten Stunde 
sind fünf Volleyballer/innen  immer noch ak-
tiv. Es sind diese Helga Gerdes und Else Kem-
permann sowie Heino Bulling, Brunke Wilken 
und Wilfried Schnitker. In der ersten Zeit  war 
man froh, wenn sich mindestens acht Spiele-
rInnen am Mittwoch um 10 Uhr in der Sport-
halle am Querkanal einfanden, so dass man 
zwei Mannschaften bilden und ca. 90 Minuten 
mit Spaß und Leidenschaft Volleyball spielen 
konnte.
In den letzten Jahren besteht die Gruppe trotz 
personeller Änderungen regelmäßig aus 17-
18 Personen, die auch zumeist vollzählig zum 
Training erscheinen. Ganz selten fällt der 
Sportbetrieb mal aus, z. B. wenn – wie Jahr 
2019 - Heiligabend und Silvester auf einen 
Mittwoch fallen. Im Sommer wird auch häu-
fig der Beachvolleyplatz an der Sporthalle 
genutzt. Wir Volleyballer sind immer wieder 
selbst von uns überrascht, dass wir noch so be-
weglich sind und recht gut den Ball baggern, 

pritschen oder per Angriffsschlag übers Netz 
bringen können. 

  Wilfried Schnitker

Sie suchen etwas Besonderes ?
Sehen Sie sich bei uns um !

Wein & Sekt, direkt vom Winzer; Essig & Öl;

Hochprozentiges an der Abfüllbar
Feinkost & Präsente

Regelmäßig wechselnde Ausstellungen
Montags 15 – 18.00 Uhr

Di.-Fr. 9.00 – 12.30 Uhr und 15 – 18.00 Uhr

Samstags 9.45 – 13.00 Uhr

Seniorenvolleyball feierte 10-jähriges Bestehen
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Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermine 2020 in Hundsmühlen

Wir laden 2020 ein zu folgenden Terminen in der 

Sporthalle am Querkanal, Diedrich-Dannemann-Str. 85

jeweils in der Zeit von 16:30 - 20:30 Uhr

am 2. Juni und 6. August
Mitbringen sollten die Spender ihren Unfallhilfe- und Blutspenderpass 

sowie unbedingt den Personalausweis. Spenden kann jeder 

gesunde Erwachsene ab 18 Jahre, der sich dazu in der Lage fühlt.



Haben Sie es auch schon einmal bemerkt? 

An die Tempo-30-Schilder in der Hunoldstraße 
halten sich nur wenige Kraftfahrer. Mir ist bisher 
noch nie aufgefallen, dass diese Geschwindig-
keitsbegrenzung auch kontrolliert wird.
Manchmal fährt aber doch ein Auto etwas langsa-
mer und es entsteht so eine Lücke in der Autoko-
lonne. Und dann kann die Hunoldstraße auch an 
Stellen ohne Ampel zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
überquert werden. Autofahrer können dann plötz-
lich sogar bei hohem Verkehrsaufkommen nicht 
nur in eine Nebenstraße oder zu EDEKA einbie-
gen, sondern sogar als Linksabbieger in die Hu-
noldstraße hineinfahren.
Nach mehrfacher Beobachtung orientiere ich 
mich auch außerhalb der vorgegeben Zeiten an 
dieser Tempo-30-Vorgabe. Und ich schränke 
mich nicht nur im Bereich der Kindertagesstätten 
ein, sondern ich bleibe langsamer, wenn es etwas 
voller ist. Die höhere Geschwindigkeit von 50 
km/h ist als maximal zulässig vorgegeben, meine 
Unterschreitung deshalb kein Verstoß gegen die 
Straßenverkehrsordnung.
Für eine Teilstrecke von einem halben Kilometer 
wäre das (im Vergleich der exakten Geschwin-
digkeiten 30 km/h und 50 km/h) mit einer Fahr-

nachgedacht
zeitverlängerung von 24 Sekunden verbunden. 
Dieser Sekundenverlust ist es mir wert, dass 
meine Nachbarn die Hunoldstraße zu Fuß oder 
per Fahrrad überqueren oder mit ihrem Auto in 
den Verkehrstrom hinein fahren können.
Ihnen auch?
            Jens Zschiedrich
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Barmstedt Cup 2020 Trampolin
Erstmals seit der Umstrukturierung des Vereinska-
ders sind alle neun Kader-Athleten auf einem Bun-
deswettkampf, dem Barmstedt Cup, vertreten. Für 
sechs von den neun Mädels ist das Neuland.
Sonst gab es in heimischen, regionalen Gefilden die 
Chance auf Finalplätze. So war dieses Trampolin-
turnier der Blick über den Tellerrand, um die Kon-
kurrenz kennen zu lernen.
Unsere drei Jüngsten: Emilia Gorzolka, Jana Schel-
ler und Lilly Rummel, starteten im größten Teilneh-
merfeld mit über 50 Wettkämpfern.
Emilia hatte leider keinen guten Start. In der 
Pflichtübung knickte sie nach dem ersten Salto mit 
dem Fuß weg und konnte die Übung nicht beenden. 
In der Vorkampfkür jedoch zeigte sie dann, was sie 
wochenlang im Training geübt hatte. 

Die Trampoliner vom Hundsmühler und Wardenburger TV: vorne Emilia Gorzolka, Mitte 

Lilly Rummel und hinten Meite Lütjelüschen

Nicht viel besser erging es Jana Scheller. Sie leg-
te eine saubere Pflichtübung hin, die mit einigen 
Punktlandungen auf das Kreuz vom Sprungtuch ihr 
hohe HD-Wertungen (HD-Wert: bei diesem wird 
das Wandern des Aktiven auf dem Tuch bewertet) 
einbrachte. In der Vorkampfkür verlor Jana schon 
früh die Körperspannung, und nach dem Salto c, 
gefolgt von einem Barani b (vorwärtssalto mit ½ 
Schraube), musste sie die Übung abbrechen. Damit 

platzte der Traum vom Finalplatz.
Lilly Rummel, noch kein Jahr im Vereinskader, 
zeigte sich von ihrer besten Seite. Die erste Übung 
klappte tadellos und in der Kür legte sie sogar noch 
eine Schippe drauf.
Mit ihrer Kür, die immerhin schon fünf verschie-
dene Salti beinhaltet, turnte sie sich bis auf Platz 
14 vor. 
Die Überraschung des Tages war Meite Lütjelü-
schen. Anfangs noch ein wenig nervös turnte sie 
ihre Pflicht (M7) souverän, mit einem HD-Wert 
von 9,4 Pkt., durch. Steigerte sich bei der Vor-
kampfkür in den Haltungsnoten und im HD-Wert 
und erreichte das Finale. Meite, die bis dahin auf 
dem 2. Platz stand, wusste, dass sie jetzt nicht auf 
Sicherheit turnen konnte. Sie ging ihre Finalkür 

nochmal mental durch. 
Dann stand sie auf dem 
Trampolin und zündete 
ein Feuerwerk an Salti-
verbindungen (höchste 
Schwierigkeit in ihrer 
Wettkampfklasse).
Als Letzte turnte die 
Niederländerin, Marte 
Fluttert (TV Actief). 
Dann stand endlich das 
Ergebnis fest: beide 
hatten in der Finalkür 
dieselbe Punktzahl er-
reicht, aber die Nie-
derländerin hatte eine 
höhere Vorkampfnote 
erzielt. Somit musste 

sich Meite mit  dem 2. Platz zufrieden geben.
 
Bilder zum Wettkampf gibt es auf: 
www.trampolinkooperation.de
         
Wolfgang Fabich
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www.nichts-tun.de/b8et4t

Bitte nicht scannen!

Bitte gar nichts tun

Informationen zu den Fonds von Union Investment erhalten Sie bei Ihrer Raiffeisenbank Oldenburg eG oder direkt bei Union Investment Service Bank AG,  
Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt am Main, unter www.union-investment.de oder rufen Sie uns an: 069 58998-6060. 
Dieses Dokument stellt ein Werbematerial dar.

Aus Geld Zukunft machen
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Die Kunstfreunde bringen sich 
zum Wardenburg - Jubiläum ein
 

Kunst im Ort

Die Hundsmühler Kunstfreunde wandern inzwischen 
von Ausstellung zu Ausstellung. Im Oktober 2019 durf-
ten sie in der Arztpraxis Striepling in Oldenburg-Nadorst 
ca. 35 ihrer Bilder bis Anfang März 2020  präsentieren. 

Nun kam eine Anregung aus Wardenburg, denn dort fei-
ert der Ort in diesem Jahr das 750ste Jubiläum. Kunst-
präsentation an den drei Festtagen Anfang September 
unter freiem Himmel? Nein, die Kunstfreunde entschie-
den sich für eine eigenständige, aber jubiläumsbezogene  
Ausstellung in ihrem „Atelier“, dem Haus des SpOrts in 
Hundsmühlen. Was ist der Plan?
Die Hobby-Künstler malen bis September diverse War-
denburger Motive, nach Lust und Laune und stellen die-
se bei einer 2-tägigen Ausstellung vor, ergänzt um viele 
andere ihrer bisherigen Bilder. 
Dieser Ausstellungstermin ist am 12. und 13. September 
von jeweils 10 - 16 Uhr im Haus des Sports, Achtern-
meerer Straße 16 in Hundsmühlen. Am 1. Tag gibt es 
eine Vernissage  von 10-11 Uhr u.a. für geladene Gäste.
Offizieller Titel ist: „Wardenburg in 750 Farben“ - 
Kunstausstellung der Hundsmühler Kunstfreunde zum 
Thema Wardenburg. Ausgestellt werden Werke von 
7 Künstlerinnen und Künstlern, wobei sich ein Teil 
der Bilder auf das Thema „Wardenburg“ bezieht. Eine 
Künstlerin bringt Dot Painting Mandala auf Steine u.a 

              HR

Foto bei der Eröffnung (vlnr).: 
Frau Dr. Striepling, Eva-Maria Klaaßens, Klaus Weishaupt, 

Erika Koch, Elisabeth Decker und Hartmut Ritter. 

Es fehlten Doris Hülsebusch und Wilfried Alber.
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Hundsmühler TV informiert

ffür ür unsere Kinder & Erwachsenen?unsere Kinder & Erwachsenen?

WARUM?WARUM?

Aus Platzgründen und weil die 
Kursübersicht auf Seite 42

in diesem Hef t  zu f inden ist
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Baudenkmal „Achternmeerer Straße“ Örtliches
Gemeinde stellt die geplante Ausweisung des Bau-
denkmals „Achternmeerer Str.“ als „geschützer 
Landschaftsteil“ zurück

Der Umweltausschuss der Gemeinde Wardenburg 
stellte in seiner Sitzung vom 26.02.2020 das am 
01.03.2017 eingeleitete Unterschutzstellungsverfah-
ren der Allee entlang der Achternmeerer Straße (Foto 
links)zurück und will nach Gesprächen mit den be-
troffenen Anliegern entscheiden, ob das Verfahren 
fortgesetzt oder aufgehoben wird. In den Gesprächen 
mit den Anliegern soll erreicht werden, dass anstelle 
der geplanten Unterschutzstellung freiwillige Verein-
barungen mit den Bewirtschaftern geschlossen wer-
den. Der Straßenkörper selbst steht als Baudenkmal 
bereits unter Schutz und ist nicht Gegenstand dieses 
Verfahrens.  

Sowohl die Anlieger der Achternmeerer Straße als 
auch der Ortsverein hatten sich seinerzeit gegen das 
Unterschutzstellungsverfahren gewandt, weil durch 
die geplanten Satzungsregelungen erhebliche nega-
tive Auswirkungen auf die landwirtschaftliche Nutz-
barkeit der angrenzenden Flächen zu befürchten wa-
ren und das Ziel des Verfahrens, nämlich den Schutz 
der Bäume zu sichern, ohne erhebliche Einschnitte 
in die landwirtschaftlichen Betrieben nicht erreich-
bar waren. Zudem könnten die Schutzziele durch die 
Gemeinde selbst als Eigentümer und Straßenbaulast-

der kleine

friseur
anke förster

diedrich-dannemann-str. 154b

26203 wardenburg

tel. 04486 918724

Färben

ohne Ammoniak

termine nur nach telefonischer vereinbarung

träger ohne ausdrückliche Unterschutzstellung der 
Allee erreicht werden. 
Auch sahen und sehen sowohl die Anlieger und der 
Ortsverein eine wesentliche Ursache für die  Ge-
fährdung der Bäume und Beeinträchtigung des Stra-
ßenkörpers durch das hohe Verkehrskommen und in 
der zu schnellen Fahrweise der Autofahrer. 

Die Achternmeerer Straße ist nur für den Anlieger-
verkehr frei, wird jedoch regelmäßig als Durch-
gangsstrecke durch auswärtige Autofahrer genutzt. 
Ausweichverkehr bis in die Bermen hinein stehen 
an der Tagesordnung. Auch wird trotz der Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf 30 km zu schnell ge-
fahren. Die Straße ist eine bei den Fußgängern und 
Radfahrern sehr beliebte Stecke. Gefahrensituatio-
nen wegen zu schnellen Fahrens treten regelmäßig 
auf. 

Der Ortsverein wiederholt an dieser Stelle die bereits 
– auch von den Anliegern - mehrfach gegenüber der 
Gemeinde vorgetragene Bitte nach deutlich stärke-
rer Überwachung sowohl des Durchgangsverkehrs 
als auch der gefahrenen Geschwindigkeiten. Allein 
deren Reduzierung stellt schon einen wesentlichen 
Beitrag zum Schutz der Straße und der Allee dar. 

Für die Arbeitsgruppe „Ortsentwicklung“
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Olympia im UP - Kletterzentrum

In diesem Jahr ist es soweit: Klettern ist zum 
ersten Mal olympisch!! 
In Tokyo kann man vom 04. August bis zum 
07. August Weltklasse-Kletterer in drei Diszi-
plinen beobachten: dem Speed-Klettern, dem 
Bouldern und dem Lead-Klettern – oder kurz 
dem Combined Climbing.
Bei uns in Hundsmühlen kann man seit 2014 
auch klettern: im UP Kletterzentrum. Jährlich 
versuchen sich hier mehr als 25.000 Men-
schen, egal ob groß, klein, jung, alt, dick oder 
dünn in der Vertikalen. Auf 1.200m² kann man 
Bouldern, Toprope- und Lead-Klettern. 
Zum Bouldern, dem Klettern ohne Sicherung 
und Seil in Absprunghöhe (3-4m), braucht es 
keine Vorerfahrung – nach einer kurzen Ein-
weisung kann es direkt losgehen. In luftigere 
Höhen geht es beim Toprope- und Lead-Klet-
tern, gesichert durch einen Gurt und ein Seil. 
Hier können im UP Wände zwischen 6-9 m er-
klommen werden. Dazu benötigt es Erfahrung 
im Umgang mit Sicherungsgerät und Gurt 
oder einen kompetenten Trainer, der einen be-
gleitet und unterstützt. Termine dafür können 
online oder telefonisch vereinbart werden. 

Am 14. März 2020 fand im UP Kletterzent-
rum ein Spaß-Wettkampf – der HunteBig-
Rock - statt und das bereits zum 6. Mal. 
Hier geht es darum im Team so viele Routen 
wie möglich in 5h zu absolvieren, sowohl im 
Bouldern als auch im Seilklettern. Es gibt Rou-
ten von ganz einfach bis ganz schwer, es ist für 
jeden etwas dabei. Beginn der Kletterzeit ist 
12.00 Uhr. Die Siegerehrung findet ab 18.00 
Uhr statt, geehrt werden die besten Teams (wer 
hat die meisten Meter geklettert?) und das 
Team mit dem besten Kostüm.

Wer also ein wenig Olympische Luft schnup-
pern möchte und eine interessante, für den 
Bewegungsapparat kräftigende und die Koor-
dination stärkende Sportart sucht, ist im UP 
Kletterzentrum in Hundsmühlen genau richtig.
Besucher und Interessierte sind herzlich will-
kommen!

Mit freundlichen Grüßen

Cyra Gramer

UP Kletterzentrum

Diedrich-Dannemann-Straße 87

26203 Hundsmühlen

Tel: 0441/ 5050832

M ail: info@kletterzentrum-ol.de

www.kletterzentrum-ol.de

Klettern &

Bouldern
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Die kleine Lampe

Es steht in meinem Zimmer
Ein Lämpchen auf dem Pult,
Das hat einen freundlichen Schimmer,
Das hat eine lange Geduld.

Ist emsig, mir zu dienen,
Hat oft, wenn alles schlief,
Manch süsse Dummheit beschienen
Und manchen Liebesbrief.

Es hat in einsamen Jahren
So treu für mich geglüht;
Und jüngst hab’ ich’s erfahren:
Das Lämpchen hat auch – Gemüt.

Es kam zu heimlicher Feier
Die Kleine – zum ersten Mal …
Gesichtchen tief im Schleier,
Die Schultern tief im Shawl.

Sie kam so scheu, so schüchtern,
Sie stand so fluchtbereit –
Mein Herz war nicht mehr nüchtern
Vor so viel Seligkeit.

Wir sassen beim roten Weine,
Sie flüstert: Jetzt muss ich nach Haus -
Da ging die kluge, kleine,
Taktvolle Lampe aus …

Meinen Füßen soll es genauso 

gut gehen wie mir – daher achte 

ich auf Schuhe mit Wohlfühl-

Garantie! 

Eine tolle Auswahl an Komfort-

Schuhen – jetzt bei uns!

ICH STEH’ AUF 

KOMFORT!

S c h u h f a c h g e s c h ä f t

Bei uns finden Sie Mode und Paßform in einem
ausgesuchten Angebot aus guten Markenfabrikaten!

- Ausführung sämtlicher Schuhreparaturen -

LÜSCHEN
    26203 Wardenburg-Oberlethe - Tel. 04407 - 8104
    Ollenkamp / Fuhrenkamp

        (entdeckt von Hugo Knothe) Rudolf Presber
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Henne und Osterhas

Es lag vorm Haus im grünen Gras
Die Henne mit dem Osterhas.

Sie kicherten und machten Witze
Ostern ist doch einfach spitze.

(© Monika Minder)

Walkingtreff Halle 
Rosenallee

mittwochs und freitags 
17 Uhr

kostenlos und
eigeninitiativ

seit 2001 ständig
im Angebot

beim 
Hundsmühler TV
einfach kommen 

& mitmachen

Ansprechpartnerin: 
Maike Hoffmann

Henne oder Ei

Die Gelehrten und die Pfaffen
streiten sich mit viel Geschrei,

was hat Gott zuerst erschaffen -
wohl die Henne, wohl das Ei!
Wäre das so schwer zu lösen -
erstlich ward ein Ei erdacht,

doch weil noch kein Huhn gewesen -
darum hat´s  der Has` gebracht!

(Eduard Mörike, 1804-1875, deutscher Lyriker)

Dank an Hugo Knothe für den Tip!
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Es hat kräftig „gepompft“ 

In schnelllebigen Zeiten wie diesen ist es vielleicht 
nicht abwegig, auch einmal Gutes und Bewährtes zu 
betonen, und tatsächlich: Der „Winter“ 2019/2020 
ist bereits der zehnte, in dem der Keiler e.V. mit 
dem Hundsmühler Turnverein kooperiert. Zur Erin-
nerung: Erstmals griff der HTV dem (damals noch 
sehr jungen) Jugger-Verein im Winter 2010/11 unter 
die Arme, und seither hat sich eine tatsächlich sehr 
fruchtbare und eben auch langlebige Zusammenar-
beit zwischen den beiden Vereinen entwickelt. Da-
für an dieser Stelle schon einmal ein ganz herzliches 
Dankeschön an den HTV!
Ebenfalls wieder auf dem Plan steht auch das etab-
lierte Hallenturnier *) , das in diesem Jahr am 4./5. 
April 2020 in der Sporthalle am Querkanal stattfin-
det und mit seiner fünften Ausgabe ebenfalls ein 
Jubiläum erlebt. Leider liegt das Datum mit Blick 
auf das Erscheinen der HuSpOZ immer etwas un-
günstig, aber vielleicht liest der eine oder andere In-
teressent diese Mitteilung in der zu jenem Zeitpunkt 
voraussichtlich frisch gedruckten Ausgabe gerade 
noch rechtzeitig, um sich zu einem spontanen Be-
such zu entschließen. Oder aber diese Veranstaltung 
liegt  bereits in der jüngeren Vergangenheit, dann 
sind immerhin die Erinnerungen noch frisch.

Jugger-Kooperation

Umzingelt von neun „Keilern“ sieht man hier in der Mitte zehn Pompfen und ein Schild

Jene andere Ereignisse dieses Halbjahrs sind es je-
denfalls: Einem lange gehegten Plan folgend wurde 
im Oktober in zwei Sitzungen im Tungeler Krug im 
Haus des Sports endlich der Mannschaftsbestand an 
Spielmaterial (Pompfen) erneuert. Damit wurde viel 
erreicht: Die Mannschaft bekam modern gebaute, 
leichte Schlaggeräte, und jeder Einzelne gewann an 
Erfahrungen. Aufregend für alle Beteiligten war au-
ßerdem das Wochenende am 7./8. Dezember 2019, an 
dem zwei völlig verschiedene Mannschaften jeweils 
Tagesturniere in Flensburg und Bochum-Watten-
scheid besuchten. Zwei von Keiler-Teams besuchte 
Turniere an einem Wochenende - das gab es letztmals 
im April 2013.
So darf es dann auch gerne weitergehen, und auf dem 
erwähnten Hundsmühler Turnier treten (oder traten, 
s.o.) die Keiler ebenfalls mit zwei Teams an. Ob die-
se konkrete Veranstaltung nun in der Vergangenheit, 
Gegenwart oder Zukunft liegen mag - sicher scheint 
wohl zu sein: Die Keiler werden wieder nach Hunds-
mühlen zurückkommen.

  Gunnar Claußen

*) Wegen der Corona-Krise wurde der gesamte Sport- und Spielbetrieb des Hundsmühler TV 
bis zum 19. April 2020 abgesagt. Größere Veranstaltungen sind sowieso verboten. Damit findet 

auch das o.g. Jugger-Turnier nicht statt. Wir bitten um Verständnis.
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Besser bunt drucken
als schwarzmalen.

n Flyer, Plakate
n Werbedrucksachen 
n Geschäftsdrucksachen 
n Broschüren, Kataloge
n Mailings u.v.m.

Georg-Droste-Straße 4
26203 Wardenburg
Telefon 04407-5354

Telefax 04407-2386
www.guenzeldruck.de
kg-druck.guenzel@ewetel.net

Führerscheine aller Klassen
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. ab 17 Uhr

oder nach Vereinbarung

‡ 04 41/50 80 00
www.fs-niemann.de

 

Die 
Motorrad-Saison

ist eröffnet!
Im Frühjahr zum Zweirad-Führerschein!



Seite 65

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 44 -  Frühling/Sommer 2020

Meine Sorgen über unsere Schule 

Seit meinem Umzug aus Ludwigsfelde im Land 
Brandenburg nach Hundsmühlen im Herbst 2018 
fühle ich mich hier sehr wohl. Neben der Nähe zur 
Familie meiner Tochter mit den zwei kleinen En-
keln liegt das auch an dem für eine ländliche Sied-
lung sehr guten Sport- und sonstigen Vereinsange-
bot, sowie meiner Mitarbeit im Ortsverein und im 
Naturschutzbund. 
Eine große Sorge habe ich jedoch. Viele fleißige 
jüngere Leute mit gutem Einkommen ziehen nach 
Hundsmühlen, das Einkommenssteueraufkommen 
steigt. Die für diese jungen Familien erforderlichen 
Baumaßnahmen der Gemeinde werden aber aus-
gebremst. Bereits in den Stellungnahmen zu den 
Baugebieten Nordufer und Maisfeld hatte unser 
Ortsverein auf erforderliche Kindertagesstätten und 
eine Erweiterung der Grundschule hingewiesen.
Die Kindertagesstätte an der Diedrich-Dannemann-
Straße wurde zwar in einen Bebauungsplan aufge-
nommen, aber nur zögerlich realisiert. Nicht weni-
ge junge Familien hatten bei ihrer Entscheidung für 
Hundsmühlen damals gerade auf diese von ihrem 
neuen Eigenheim fußläufig erreichbare Kinderein-
richtung gehofft. Die Kinder von damals gehen in-
zwischen (oder kommen demnächst) in die Schule, 
aber der Kindergarten ist noch nicht eröffnet. Dass 
dann die Plätze nicht ausreichen werden, ist abzu-
sehen.
Noch schlechter ist der Stand der ebenfalls erfor-
derlichen Erweiterung unserer Grundschule. Auf 
einen Kindergartenplatz haben die Eltern zwar ei-
nen Rechtsanspruch, auf den sie vielleicht verzich-
ten können (oder müssen); der Schulbesuch hinge-
gen ist eine gesetzliche Pflicht.
Trotz der neuen Baugebiete war für die Grundschu-
le Hundsmühlen auf einer Prioritätenliste aus dem 
Jahr 2017 nur der Neubau einer Aula vorgesehen. 
Aber bereits ein halbes Jahr später wurde durch 
Zuzüge die Aufteilung des Einschulungsjahrganges 
2017 in drei Klassen erforderlich und der erste 
Containerklassenraum musste aufgestellt werden.
Die Elternsprecher gründeten eine Planungsgruppe. 
Diese durfte dann auch im Herbst 2018 Ergebnisse 
vorstellen, Entscheidungen erfolgten dazu aber 
nicht. Auf der nachfolgenden Sitzung des Bildungs-
ausschusses, die erst acht Monate später am letz-
ten Schultag des Schuljahres 2018/2019 stattfand, 
stellte die Konrektorin Christiane Karczmarzyk ein 
detailliertes Raumbedarfskonzept vor, welches die 

Lehrerinnen aus einer Vorlage der Stadt Oldenburg 
abgeleitet hatten. Erst danach wurde im August 
2019 auf der Sitzung des Verwaltungsausschusses 
die Ausschreibung des Planungsauftrages beschlos-
sen. Zu diesem Zeitpunkt musste bereits für die 
erforderlichen drei Klassen des Einschulungsjah-
rganges 2019 ein zweiter Containerklassenraum 
angemietet werden.
Bis zum Redaktionsschluss dieser SpOrtzeitung 
ist aber diese vom Rat beauftragte Ausschreibung 
noch nicht erfolgt.
Die nächste Sitzung des Bildungsausschusses soll 
erst am 11. Juni 2020 stattfinden. Weiß die Verwal-
tung erst dann, ob für die Einschulung von drei neu-
en ersten Klassen in diesem Jahr ein dritter Contai-
ner benötigt wird oder nicht? Die Prognosezahlen 
in den Ratsvorlagen im Jahr 2018 entsprachen z.B. 
für den bereits beschulten Einschulungsjahrgang 
2017 nicht den schon damals vorhandenen tatsäch-
lichen Schülerzahlen. Selbst, wenn im August 2020 
nur zwei neue erste Klassen und damit kein dritter 
Container erforderlich ist, kann sich das später bei 
weiteren Zuzügen von Familien mit grundschul-
pflichtigen Kindern noch ändern. Im Sommer 2021 
wechseln dann drei Klassen auf weiterführende 
Schulen und nach den Zahlen von 2018 wären drei 
neue erste Klassen einzuschulen. Das erfordert für 
diesen Jahrgang mal keinen weiteren Container. 
Aber im Sommer 2022 muss dann wieder um eine 
Klasse aufgestockt werden. Ich befürchte, dass bis 
dahin die Erweiterung unserer Grundschule noch 
nicht abgeschlossen ist. Damit müsste dann der 
dritte (oder vierte?) Klassenraumcontainer zusätz-
lich zu einer Baustelle auf dem Schulgelände einen 
Platz finden, eine schlimme Vorstellung.
Bin ich zu ungeduldig? In meiner alten Heimatstadt 
Ludwigsfelde im Land Brandenburg war ich auch 
Stadtverordneter und sachkundiger Einwohner. 
Dort wurden (und werden auch jetzt noch) pro Jahr 
ca. 10 reguläre Sitzungen des Stadtparlamentes und 
aller Fachausschüsse durchgeführt, bei dringendem 
Handlungsbedarf zusätzliche außerplanmäßige Sit-
zungen.
Deshalb habe ich eine andere, eine bessere Vision. 
Wenn unsere Ratsfrauen und Ratsherren gemein-
sam mit unserem neuen Bürgermeister hier Priori-
täten setzen, können sie mit einer Beschleunigung 
Ärger und auch Geld sparen; jede weitere Verzöge-
rung verursacht Mehrkosten. Und ich kann es mir 
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vorstellen, dass Rat und Verwaltung hierbei 
auch durch ortsansässige Baufachleute (ein-
schließlich der im Ortsverein aktiven) unter-
stützt werden. Bauexperten hatten sich bereits 
in Planungsgruppe der Eltern im Jahr 2018 
konstruktiv engagiert. Hier sehe ich ein Pro-
jekt, in welchen diese ortsansässigen Baufach-
leute mit dem Ortsverein gemeinsam in die 
gleiche Richtung ziehen und am Rande auch 
zu anderen Projekten konstruktive Gespräche 
führen könnten.
Deshalb ist für mich die überfällige Erwei-
terung unsere Grundschule nicht nur wegen 
meiner beiden bald schulpflichtigen Enkel-
kinder ein wichtiges Thema.

Jens Zschiedrich

Ein phantstischer Ginkgobaum  
(‎ginkgo biloba) konnte im Herbst 

2019 im Mohnweg bewundert 
werden. Er ist der einzige lebende 

Vertreter der Ginkgoales, einer 
ansonsten ausgestorbenen Gruppe 

von Samenpflanzen.
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Grundschule
Hundsmühler Grundschule wird 70 Jahre alt – 
herzlichen Glückwunsch

Am 17. April 2020 wird unsere Grundschule 70 
Jahre alt. Ganz schön alt als Einrichtung – aber 
immer noch jung, belebend und kreativ dem 
Ortsleben in Hundsmühlen verbunden.

Der Ortsverein gratuliert und ist erfreut, dass sich 
trotz der nicht einfacher werdenden gesellschaft-
lichen Veränderungen die Schule ihren Ruf, als 
Kleinod im Ort ihren pädagogischen Auftrag in 
aller Ruhe, Sensibilität, Gründlichkeit und Ver-
antwortung gegenüber den Eltern  und Kindern 
zu erfüllen, immer wieder gerecht wird. Die 
Schule ist ein Mittelpunkt des Ortslebens und 
hat bei vielen Hundsmühler Schülern bis in die 
jüngste Zeit bleibende positive Eindrücke hinter-
lassen. 

Am 17. April 1950 wurde die Grundschule einge-
weiht. Der Bau wurde notwendig, weil sich nach 
dem 2. Weltkrieg die Bevölkerungszahl durch 
den Zuzug der Flüchtlinge und Vertriebenen we-
sentlich erhöhte und die Schule in Tungeln zu 
klein geworden war, die sprunghaft gestiegene 
Schülerzahl aufzunehmen. Die Schulräume in 
Tungeln blieben bestehen und wurden erst 1974 
zugunsten der Einrichtung des ortsübergreifen-
den Kindergartens aufgelöst.

Der Hundsmühler Neubau bestand aus 4 Klas-
senräumen,, 1 Lehrer- und 1 Lernmittelzimmer, 
1 Werkraum, 1 Duschraum und 1 Umkleideraum. 
Dazu wurden 4 Wohnungen für 4 Lehrkräfte und 

eine Hausmeisterwohnung errichtet. 
Die Sporthalle wurde ebenfalls 1974 eingeweiht. 
Bereits am 23.11.1985 wurde der Erweiterungs-
bau im Rahmen eines „Tages der offenen Tür“ 
eingeweiht. 

Als Folge der  Ausweisung großer Baugebiete mit 
dem entsprechenden Zuzug von Neubürgern mit 
schulpflichtigen Kindern steht jetzt eine tiefgrei-
fende Umstrukturierung an (siehe dazu den Arti-
kel von Jens Zschiedrich auf Seite 65).

Der Ortsverein Hundsmühlen fühlte sich und fühlt 
sich weiterhin der Grundschule verbunden und 
wird sie und ihre wertvolle pädagogische Arbeit 
stets unterstützen. 

Viel Erfolg für die zukünftige Arbeit wünscht

Der Vorstand 
des Ortsvereins Hundsmühlen
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Diedrich-Dannemann-Straße 80 · 26203 Wardenburg · Tel. 0441 / 50 16 09 
Edewechter Landstraße 20 · 26131 Oldenburg ·  Tel. 0441 / 5 43 5

Uns finden Sie in  
der Hunoldstraße 50 
in Hundsmühlen

gemeinnützige UG (haftungsbeschränkt)

www.kinderkrippe-friesoythe.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 7 bis 16 Uhr. 
Bei Bedarf auch länger. Die Betreuungskosten werden 

denen der anderen Krippen in der Umgebung angeglichen.
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Aus dem OrtKamishibai in der Kinderkrippe im 
Weidenkörbchen 

Von der Wortschatzerweiterung bis zu kleinen Rei-
hengeschichten – das Kamishibai bietet bei uns in 
der Krippe vielfältige kreative und altersgemäße 
Möglichkeiten, Kindern Geschichten Bild für Bild 
zu erzählen und einfache Reihengeschichten aus der 
Erfahrungswelt der 1- bis 3-Jährigen zu erfinden. So 
fördert die Arbeit mit dem Erzähltheater (Kamishibai) 
den Spracherwerb, weckt Freude am Erzählen und un-

terstützt Kinder in der Erfahrung ihrer Selbstwirksam-
keit, wenn sie z. B. eigene Bilder malen, sie zeigen, 
Geschichten erleben und nachspielen können. 

Die Arbeit mit dem Erzähltheater bietet vielfache Um-
setzungsmöglichkeiten in unserer Krippe. Der Vorteil 
ist, dass die Kinder auch die Geschichte „erleben“. 
können Für das Erzähltheater werden Motive für die 
Geschichte mit den Kindern gemeinsam gefertigt und 
von den Kindern auf die Bilderfolgen aufgeklebt,  Es 
entstehen auf diese Weise z. B. kleine Geschichten zu 
aktuellen Themen, Bildmaterial zum Thema Gebär-

densprache für Kinder unter DREI (babySignal) 
oder auch neue Kinderlieder, die in der Gruppe 
eingeführt werden sollen. Zuletzt ging es um das 
Thema „Karneval der Tiere“. Hierzu wurden Bilder 
von Zootieren anhand des Erzähltheaters vorgestellt 
und auf die Bildkarten aufgebracht. Dazu wurde 
das Versmaterial „Willst du in den Zoo mitgeh´n“ 
vorgestellt. Dadurch wurden den Kindern sprach-
unterstützend die passenden Gebärden für die Tie-
re gezeigt, die von den Kindern auch nachgeahmt 
werden konnten.

Karin Hovestadt (stellvertr. Leitung)
Kinderkrippe“ Ein Weidenkörbchen für Kin-
der“, Hunoldstraße 50, 26203 Wardenburg

Näheres zu diesen Turnerinnen auf Seite 30 in diesem Heft
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Wandern

Wandern ist eine Art mobiler Selbsterfahrung,
die vom Zuspruch der Landschaft lebt,

in der sich der Wanderer bewegt.
Der Zuspruch des Wanderweges
macht leicht, löst Beschwernisse 

und erweckt einen Sinn für das Freie,
überspringt Trübsal in Heiterkeit.

eingereicht von Hugo Knothe
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Gennady Karabinskiy zeigte kleinformatige 
Ölbilder und viele Tuschzeichnungen
Die schöne Zeichnung gewann eine Oldenburgerin

Kunst im Ort

„Eigentlich hat-
te mein Ehemann 
Wilfried ja das Los 
gekauft.“ Glücklich 
hielt Jutta Alber ihren 
Gewinn in den Hän-
den: eine Tusche-
Farbstift-Zeichnung 
des Malers Gennady 
Karabinskiy. 

Der russische Künstler hatte sein kleinformatiges 
Werk am 8.12.2019 im Haus des Sports verlost. Der 
Erlös der Aktion von 146 Euro kommt den Hunds-

mühler Kunstfreunden zugute, bzw. dem Betreiber 
des Haus des SpOrts, dem HTV. Denn dieser ermög-
lichte dem Maler bereits zum dritten Mal, seine jähr-
liche Adventsausstellung dort zu präsentieren. Es 
war ein Fest der Farbe, rund 35 Ölbilder aus diesem 
Jahr zu zeigen. Daneben wurden aber auch etliche 
kleinere Bilder und Tuschzeichnungen, die mit Öl-
kreide oder Buntstiften coloriert wurden, ausgestellt. 
Der 2. Advent ist immer der Ausstellungstag der Ka-
rabinskiys und er wird 2020 am 6. Dezember  mit 
der vierten Ausstellung fortgesetzt. Motiv des dies-
jährigen Plakates war der israelische König David 

(1.005 - 965 v. Chr.), der selbst König-Krieger war. 
Er steht lt. Karbinskiy als Symbol dafür, wie sehr 
unsere Gesellschaft und die ganze Welt den Frie-
den braucht! Er fragt uns gleichsam: „Seid Ihr noch 
immer nicht müde geworden unendlich einander 
zu hassen und zu töten? Habt Ihr es immer noch 
nicht satt, sich gegenseitig zu hassen und zu töten? 
Die Welt braucht Frieden!“ Der in Weißrussland 
geborene jüdische Künstler hat von 1985 bis 2004 
in St. Petersburg studiert und gelebt, seitdem ist er 
in Oldenburg aktiv.
Gennady Karabinskiy dankte ganz herzlich dem 
tollen Publikum für sein Interesse, für die ganz tol-

len offenen intensiven Gespräche, die er während 
der Ausstellung so genossen hatte und er hofft auf 
die weiteren Treffen. „Ich wünsche uns allen eine 
schöne Adventszeit auch zum bevorstehenden Cha-
nukkafest, mit viel Licht, Liebe und Frieden mit 
uns selbst und miteinander,“ so der Künstler.
„Die Bilder haben eine unglaubliche Wirkung. 
Sowohl farblich aber auch durch die verschie-
denen Motive erregen sie Aufmerksamkeit und 
stellen Fragen,“ so abschließend Kunstfreund 
Wilfried Alber.
Die Ausstellung machte Appetit auf mehr!!!



Seite 72

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 44 -  Frühling/Sommer 2020

Anlegen wie Profi s – 

einfach für meine Zukunft.
Profi tieren Sie von einem professionellen weltweiten 

Vermögensmanagement, das Ihre Anlage 

kontinuierlich an das Marktgeschehen anpasst: 

ERGO Vermögensmanagement-Fonds.

Friedrich-Koopmann-Str. 21
26203 Hundsmühlen
Tel 0441 507750
sv.mueller@ergo.de
www.sv-mueller.ergo.de

Geschäftsstelle

Sven Müller

B. Stanke - Ihr Einkaufsziel in Hundsmühlen
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Diese Sportart erzeugt großes Interesse
RTL-Fernsehteam war zu Gast 
Der HTV hatte am 20. November 
2019 erstmals Besuch von einem 
Fernsehteam. Im Haus des SpOrts 
war RTL-Nord zu Gast bei einer Trai-
ningseinheit von Georgios Pantelis 
vom SIDOKAN. Der Beitrag wurde 
am 26.11.2019 bei RTL ausgestrahlt. 
Er kann auf der Homepage des HTV 
aufgerufen werden oder direkt bei 
YouTube unter https://youtu.be/
YlkvmZBNg84 angesehen werden. 
Georgios konnte eine große Zahl 
von aktiven Teilnehmern zu diesem interessanten 
Event bewegen. So auch Co-Trainer Charly Bau-
mann und einige Oldies wie u.a. Panto Tomowski. 

Sidokan

Auf unserer Homepage sind auch vier eigene Vi-
deos von dem Event zu sehen.

    HR

Filmteam der International Japan Karate-
Do Association aus Tokio war zu Gast 

Im Haus des SpOrts stellte sich am Sonntag, den 
2.2.2020 (welch ein Datum!) die Sidokan-Abtei-
lung des HTV der laufenden Kamera des IJKA 
vor. Dies ist die International Japan Karate-Do 
Association aus Tokio. Vertreten wurde die IJKA 

durch Bernhard Keller (8. 
DAN) und seiner Frau 
Dina Keller (3. DAN). 
Schüler im Alter von 8 
Jahren und Erwachsene 
bis über 60 Jahren zeig-
ten unter der Leitung der 
Großmeister Georgios 
Pantelis (10. DAN) und 
Charly Andreas Baumann 

(7. DAN) ihr Können. 
Der SIDOKAN KARATE VERBAND, be-
kannt für seine spektakulären Vorführungen in 
Techniken, KATAs, Bruchtests, etc., legte den 
Schwerpunkt seiner Darstellung diesmal auf den 
gesundheitlichen Aspekt. Nach den üblichen 
Aufwärm- und Beweglichkeitseinheiten, wurden 
verstärkt Techniken, Griffe und Übungen aus den 
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SIDOKAN-Angebote des Hundsmühler TV
Der HTV hat die Übungszeiten von Georgios Pantelis im Sidokan-Sport 

(Selbstverteidigung, Karate, Kickboxen) im Haus des SpOrts deutlich ausgebaut:

• Kinder/Jugendliche  ab 6 Jahre   MO  16:30 - 18:00 Uhr
• Jugend/Erwachsene    MO 19:30 - 21:00 Uhr
• Kinder/Jugendliche  ab 6 Jahre   DO  16:30 - 18:00 Uhr
• Jugend/Erwachsene    DO 18:00 - 19:30 Uhr
• Erwachsene / Senioren    MI  10:00 - 11:30 Uhr

Alle Gruppen nehmen gerne noch weitere Interessierte auf! Anmeldungen sind nicht erforder-
lich.  Zum Schnuppern kann man einfach so kommen. Info unter: 0173-4477841

gesundheitlichen Aspekt. Nach den üblichen Auf-
wärm- und Beweglichkeitseinheiten, wurden ver-
stärkt Techniken, Griffe und Übungen aus den Be-
reichen Physiotherapie und Akupressur gezeigt. Alle 
Schüler, sowie Jung und alt, haben in Partnerübun-
gen physische Blockaden gelockert, Verspannungen 
gelindert und die Beweglichkeit von den Zehenspit-
zen bis zu den Ohren wieder hergestellt.

Der Erfolg zeigte sich natürlich bei den Übungen 
für Dehnung und Gelenkigkeit im Vergleich Vorher 
und Nachher.
Die übrige Zeit reichte dann noch für ein paar Faust- 
und Fußtechniken und zwei Bruchtests, so dass die 
Vorstellung auch ihren gelungenen Abschluss fand.
  
Michel Bunjor

Charly Baumann & Georgios Pantelis legen erfolgreich 
in Griechenland ihre DAN-Prüfungen ab

Nach einem harten Jahr der Vorbereitung mit in-
tensivem Training haben Georgios Pantelis und 
Charly Baumann ihre DAN-Prüfungen in Grie-
chenland erfolgreich abgelegt. Georgios erreich-
te DAN 10, welches der höchste Rang ist. Charly 
erreichte DAN 7, beide mussten vor dem grie-
chischen Nationaltrainer Stefanos Tranidis (Foto 
oben rechts, links Mitte) ihre Prüfung ablegen. 

Der Begriff DAN kommt aus dem japanischen 
Budō und bezeichnet in vielen asiatischen Kampf-
künsten einen Fortgeschrittenen- bzw. Meister-
grad in den Stufen 1 bis 10.
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Gestraffte Versammlung des HTV trotz des 
Corona-Virus HTV-Intern

„Der HTV hat sich nach Abstimmung mit dem Land-
kreis Oldenburg entschieden, die Jahreshauptver-
sammlung trotz der aktuellen Corona-Krise stattfinden 
zu lassen!“, so leitete der 1. Vorsitzende Wilfried 
Schnitker gegenüber den 18 Delegierten des HTV am 

14. März 2020 im Haus des SpOrts an der Achtern-
meerer Straße die Sitzung ein. Händeschütteln und 
Umarmungen waren allerdings verboten. Schnitker 
betonte, dass die Sitzung straffer als bisher durchge-
führt wird. Vor allem auf die Berichte aus den Sparten 
und die Ehrung langjähriger Mitglieder wurde ganz 
verzichtet.

Als besonderer Gast wurde der neue Bürgermeister 
von Wardenburg Christoph Reents begrüßt. Dieser 
verfolgte die ganze Sitzung sehr aufmerksam und er 
brachte sich mehrfach mit guten und konstruktiven 
Vorschlägen ein. Auch Ratsherr Peter Kose war an-
wesend. Als kleines Dankeschön für die Teilnahme 
bekamen beide, sowie alle Delegierten den neuen 
HTV Kaffebecher überreicht. Schnitker stellte in kur-
zen Zügen die größten Veränderungen seit einem 
Jahr im Verein vor. Dazu zählt der personelle Be-
reich: Wechsel der Geschäftsstellen-Leitung auf Birte 
Schmädecke, Hausmeister-Tausch auf Daniel Lang-
hardt sowie zwei neue Reinigungskräfte. 

Steigende Mitgliederzahlen auf inzwischen fast 
1.200 und gute Auslastungen in fast allen Sportange-
boten und -Kursen sind zu vermelden. Die Verbreite-
rung des Sportangebots mit für den HTV ganz neuar-
tigen Sportarten (z.B. Darts, Jumping Fitness, Pezzi 

Drums, Sidokan) haben auch die Medien aufmerk-
sam werden lassen. So waren in den letzten Monaten 
zweimal Fernsehteams im Haus des SpOrts, um Be-
richte über Sidokan zu  erstellen.

Mit dem „Ehrenpreis für Trainingsfleiß“ konnte die 
Darts-Jugend-Gruppe von Florian Hansen geehrt 
werden, die seit kurzer Zeit existiert und bereits den 
Top-Spieler Jano Würdemann hervorgebracht hat. 
Die Überreichung des Ehrenpreises wurde auf einen 
späteren Zeitpunkt verschoben.
Das Sportangebot des HTV ist nach wie vor uneinge-
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schränkt geprägt vom Vereinsgedanken. Unterstüt-
zung bekommt der Vorstand hierbei von den vielen 
ehrenamtlichen Kräften, die teilweise im Verborge-
nen oder „still“ agieren. Ihnen gegenüber wurde gro-
ße Dankbarkeit geäußert. „Diese Gemeinschaft ist es, 
für die der HTV steht“ betonte der Vorsitzende 
Schnitker. 
Das alles gelingt nur durch eine solide finanzielle Si-
tuation des Vereins. Dies wurde durch den von Kas-
senwart Lars Jeddeloh präsentierten Kassenbericht 
2019 und die Planung für 2020 deutlich. 2018 und 
auch noch 2019 war der Haushalt besonders durch 
den Umbau des Hauses des SpOrts besonders belas-
tet. 2019 kam auch noch der Kauf eines neuen Ver-
einsbusses hinzu. Doch durch eine wirtschaftlich 
gute Haushaltsführung, wurde alles gemeistert. „Al-
les sehr transparent und gut organisiert, nichts zu be-
anstanden,“ war dann auch die Meinung der Kassen-
prüfer. Der Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Abschließend gab es dann noch zwei Wahlen. Der 
bisherige 2. Vors. Hartmut Ritter trat nach 6-jähriger 
Amtszeit nicht wieder an, schlug aber als Nachfolger 
Achim Posse vor, der seine Bereitschaft zeigte und 

einstimmig gewählt wur-
de. Ebenso wurde Kas-
senwart Lars Jeddeloh in 
seinem Amt bestätigt.

Zum Ende der Sitzung 
regte Schnitker die Dele-
gierten durch verschiede-
ne Ideen bzw. Gedanken-
spiele zu einer regen 
Diskussion an. Dabei 

wurden u.a. folgende Anregungen bzw. Wünsche 
deutlich:

•  Eine grundsätzliche Öffnung der Sportstätten in 
den Ferien mit gleichzeitiger Bezahlung der Übungs-
leiter ist zu organisieren

•  Die recht günstige und einfache Beitragsstruktur 
des HTV ist beizubehalten. Eine maßvolle Erhöhung 
des Grundbeitrages ist akzeptabel und einfach umzu-
setzen. Bitte keine komplizierte und aufwendige 
Struktur von Zusatzbeiträgen!

•  Die Eintrittsgebühr sollte angehoben werden. Die 
bisherigen Kündigungsfristen sind unproblematisch, 
daher keine Veränderung gewünscht

•  Für Investitionen (z.B. Heizungserneuerung in der 
Sporthalle am Querkanal) sollten unverzüglich För-
dergelder beantragt werden. Wie Bürgermeister 
Reents betonte, dürfte in diesem Jahr der Sportstät-
tenförderungs-Topf wegen der Strafgelder aus dem 
„Dieselskandal  VW“ besonders gut gefüllt sein. 

•  Wegen der zum Ende des Jahres geplanten Schlie-
ßung des Bewegungsbades in der Bäderpraxis Förs-
ter entfallen Übungszeiten in der Wassergymnastik. 
Bei bei der Gemeinde sind Ersatzzeiten zum 1.1.2021 
im Lehrschwimmbecken Wardenburg zu beantragen. 
.

Der Vorstand des Hundsmühler TV
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TENNISCLUB Hundsmühlen e.V. 
Diedrich-Dannemannstr. 87, 26203 Hundsmühlen 

        Email: tc.hundsmuehlen@googlemail.com 
 
 
 

Tennissaison 2020 
 
 

Mitgliederversammlung 2020: 
 
Gut besucht war die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung am 05.03.2020 in 
den Räumen des Kletterzentruns. 
Schwerpunkt der Versammlung war neben dem Rechenschaftsbericht die Mitglieder-
entwicklung, sowie eine Anpassung der Mitgliederbeiträge.  
 
Termine/Veranstaltungen 2020: 
 

 Offizielles Eröffnungsturnier, Freitag den 8. Mai 2020 / 15:30h 

 Arbeitsdienst, am 5. Juni 2020 ab 16:00h, mit anschließender Grillfete 

 Spargel-Fahrradtour am Freitag den 12. Juni 2020  

 Saison-Abschluss-Turnier am 11. Sept. 2020 / 16:00h 
 
Für alle Veranstaltungen erhalten die Mitglieder gesonderte Informationen. 
 
Eine sonnige Freiluftsaison wünscht allen Mitgliedern 
 
Der Vorstand 
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Wie erreiche ich die drei Vereine und die Redaktion?

Ortsverein Hundsmühlen - OV

Ellen Wieting 
Hunoldstraße 72
E-mail: info@ort-hundsmuehlen.de
Homepage: www.ort-hundsmuehlen.de

Hundsmühler TV  - HTV

Geschäftsstelle (Di. und Do. 9-13 Uhr und Mi. 15-18 Uhr)
D.-Dannemann-Str. 85, 26203 Hundsmühlen 
Tel.: 0441 - 50 50 936 / Fax: 50 99 008
E-mail: info@hundsmuehlertv.de
Homepage:www.hundsmuehlertv.de

Tennisclub Hundsmühlen e. V.  - TCH

Klaus-Peter Then, Falkenweg 11, 26203 Hundsmühlen
Tel.: 0441 - 50 80 05
E-mail: tc.hundsmühlen@googlemail.com
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Hundsmühler Turnverein in Kooperation 

mit dem Ortsverein Hundsmühlen sowie 

dem Tennisclub Hundsmühlen
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TC Hundsmühlen

Der Redakteur radelte radelte vor 18 Monaten durch den 

Süden Portugals, immer auf der Suche nach einem „Versteck,“  

für die Hundsmühler SpOrtzeitung......  gefunden?
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Die „Frisuren-Werkstatt“ in Hunds- 

mühlen hat sich vergrößert. Seit 

2018  befindet sich, direkt neben den 

Räumlichkeiten des Friseurstudios, 

die „Perücken-Schmiede“. Besitzerin 

Sigrid Meyer-Seeger, die seit fast 24 

Jahren selbständig ist, bietet bereits 

seit 18 Jahren  Beratung und Service 

rund um das Thema Perücken an. Sie 

weiß, dass das Haarverlust gerade 

für Frauen ein sehr sensibles Thema 

ist. Für die Friseurmeisterin steht 

daher Diskretion bei der Beratung an 

oberster Stelle. Bislang gab es in den 

Räumlichkeiten der „Frisuren- 

Werkstatt“ einen separaten Raum, 

der für die Beratung und Anpassung 

genutzt wurde. Um ihren Kunden ein 

noch sichereres Gefühl zu geben, 

wurde nun die „Perücken-Schmiede“ 

in einem direkt angrenzenden 

Ladenlokal mit separatem Eingang 

eingerichtet. Hier können die Kunden 

nun in entspannter Atmosphäre 

beraten werden.

Gerade Kundinnen, die vor einer 

Chemotherapie stehen, haben viele  

Fragen und Sorgen, wie sich diese 

Behandlung auf Körper und 

Wohlbefinden auswirken wird. An 

erster Stelle stehen hierbei natürlich 

die biologischen Abläufe. 

Aber auch die ästhetischen 

Gesichtspunkte spielen eine große 

Rolle. Fragen wie  „Wie wird sich   

Hier setzt die Beratungsaufgabe von 

Sigrid Meyer-Seeger an, die ihren 

Kundinnen zumindest einige ihrer 

Ängste und Sorgen nehmen möchte. 

Auch die Beratung bei der Auswahl 

der richtigen Perücke und die 

perfekte Anpassung gehören zum 

Service, denn für die Kundinnen, die 

vor einer Chemotherapie zu Sigrid 

Meyer-Seeger kommen, ist eine 

Perücke kein modisches Accessoire, 

sondern sorgt für ein sicheres 

Auftreten in der Öffentlichkeit.

mein Äußeres verändern?“, „Warum 

verliere ich meine Haare?“, „Wie 

lange wird es dauern, bis sie wieder 

nachgewachsen sind?“

Friseurmeisterin Sigrid Meyer-Seeger berät 
ihre Kunden bereits seit 18 Jahren rund um 
das Thema Perücken.

F R I S U R E N - W E R K S T A T T
F R I S U R E N & P E R Ü C K E N

Hunoldstraße 62 c • 26203 Wardenburg-Hundsmühlen I • www.frisuren-werkstatt.de • Tel.:0441/9558840

Kompetente Beratung bei Haarausfall in Folge einer Chemotherapie

P E R Ü C K E N - S C H M I E D E

Calligraphy-Cut

Permanente
Haarglättung

Trendstyling/
Brautstyling

Strähnenexperten
Balayage/Foilyage

Perückenanpassung
im KrankenhausNEU!

ZURÜCK IM TEAM

AnnikaSusanne

Für das Team der „Frisuren-Werk-

statt“ steht die Zufriedenheit der 

Kundinnen und Kunden immer an 

erster Stelle. Daher bringen die 4 

Meisterinnen, 4 Gesellinnen und 3 

Auszubildenen ihr Know-How zum 

Einsatz, um immer absolute 

Zufriedenheit zu gewährleisten. 

Durch regelmäßige Weiterbildungs-

maßnahmen bleibt das Team immer 

bei den neuesten Frisurentrends und 

Stylingtechniken auf dem Laufenden.  

Das Team der 
Frisuren-Werkstatt -
Know-How und Leidenschaft 

für tolle Frisuren



Wir kŸmmern uns um Ihr Recht. 

Bernd Behrends 
Rechtsanwalt (bis 2007) und Notar a. D.

Klaus-Dieter Birkner 
Rechtsanwalt und Notar 
Fachanwalt fŸr Verkehrsrecht 
  
Hartmut Lausch 
Rechtsanwalt und Notar 
Fachanwalt fŸr Arbeitsrecht 
  
Dorothee Prien 
RechtsanwŠltin 
FachanwŠltin fŸr Familienrecht 
  
Nora Niemeyer 
RechtsanwŠltin

Arbeitsrecht 
Baurecht 
Familienrecht 
Gesellschaftsrecht 
Erbrecht 
Handelsrecht

Unsere Rechtsgebiete:

BEHRENDS - BIRKNER - LAUSCH 
RechtsanwŠlte - FachanwŠlte - Notare 

Immobilienrecht 
Miet- und Pachtrecht 
Verkehrsrecht 
Vollstreckungsrecht 
Strafrecht 
Zivilrecht

Rosenstra§e 44       26122 Oldenburg        Tel: 0441 - 350 385 0         Fax 0441 - 350 385 35  
E-mail: info@behrends-birkner-lausch.de       www.behrends-birkner-lausch.de

KOMPETENT, PROMPT, FLEXIBEL

Nora Reinecke

und Fachanwältin für Verkehrsrecht


